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Ronsdorfer Wochenschau

Damit bedienten wir bereits über eine 

Million Kunden. Persönlich und 

basierend auf fachlicher Expertise. 

Immer in Ihrer Nähe, immer  

zuverlässig. Schauen Sie unter  

goldwechselhaus.de/wertvolleexperten

WIR  
KAUFEN  
UND  
VERKAUFEN 
GOLD UND 
SILBER

ZEITUNG für Ronsdorf seit 74 Jahren

Elektroinstallationen 
Photovoltaikanlagen • Wallboxen
Wärmepumpen • Batteriespeicher

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

www.elektrohalbach.de

Frühlingsfest 
am Toelleturm
Gemeinsam mit dem Bar-
mer Verschönerungsverein 
lädt Wuppervital zu einem 
Frühlingsfest am 1. Mai ab 
11 Uhr zum Toelleturm ein. 
Für die jungen Besucher gibt 
es einen Kinderparcours mit 
vielen Mitmachangeboten.

Ein positives Fazit zog der Förder-
verein des Bandwirker-Bads von 
seiner neuen Veranstaltung am 
Wochenende. Fest stand am Sonn-
tagnachmittag: Den Schwimm-
Olymp will der Verein wieder-
holen – wann wird noch geplant.

„Wir denken, dass wir unser 
Ziel erreicht haben – das Bad be-
kannter zu machen“, fasste Presse-
sprecherin Svenja Bahlke nach 
den zwei Veranstaltungstagen zu-
sammen: „Es freut uns sehr, dass 
alle Programmpunkte gut ange-
kommen sind“, ergänzte sie und 
berichtete: An Schwimm-Olympi-
ade, -Wettkampf und Sponsoren-
schwimmen haben über 100 Kin-
der teilgenommen. Beim Spielen 
mit der Riesenkrake – dem gro-
ßen Highlight am Sonntag - war 
das Becken fast bis auf den letz-
ten Platz gefüllt. Auch die Aqua-
Schnupperkurse erfreuten sich 
mit rund 20 Teilnehmern solider 
Beliebtheit.

Einen Wermutstropfen gab es: 
„Wir haben ein bisschen mit dem 
Wetter zu hadern gehabt, aber die 
Kinder ins Wasser zu bringen hat 
sehr gut funktioniert“, so Svenja 
Bahlke weiter. Beim Sponsoren-
schwimmen hatten drei Kinder 
über 1.000 Euro für den Erhalt 
des Bades erschwommen. Die Ge-
samtsumme wird noch ermittelt. 

Die Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft (DLRG) in-
formierte über ihre Arbeit und 
zeigte in Vorführungen verschie-
dene Methoden zur Wasserret-
tung. Der rein ehrenamtliche Ver-
ein mit seinen 40 Mitgliedern ist 
in ganz Wuppertal für die Ge-
fahrenabwehr rund ums Wasser 
zuständig. Im Bandwirker-Bad 
veranstaltet die DLRG jeden Don-
nerstag Schwimmkurse für seine 
Mitglieder – vom Seepferdchen bis 
zum Rettungsschwimmer.

Auch Ronsdorfer Sportvereine 
(BTV, DT, SSG und RSG) sowie 
private Anbieter veranstalten re-
gelmäßige Kurse im Bandwirker-
Bad. Details dazu � nden sich auf 
den Internetseiten der Vereine 
bzw. Anbieter sowie unter www.
bandwirker-bad.de.

Zusätzlich nutzen die Grund-
schulen im Stadtteil das Bad

für ihren Schwimmunterricht. 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 
(13 bis 17 Uhr) sowie Samstag und 
Sonntag (8 bis 12.30 Uhr) ist für 
jedermann geö� net.

In dieses umfangreiche Ange-
bot rund ums Schwimmen mitten 
in Ronsdorf bot der Schwimm-
Olymp einen kleinen Einblick – 
mit Erfolg.  -mk

Schwimm-Olymp: Ziel erreicht
Bandwirker-Bad ist sehr zufrieden mit der 1. Auflage des neuen Events 

Mit der Riesenkrake tobten am Sonntag viele spielende Kinder im Becken. 

Teamwork war bei der DLRG die Devise.  Fotos: Moritz Körschgen

Im Wasser auf Matten balancieren, tauchen und mehr standen auf dem Programm.

Natur- und Taschenfederkernmatratzen
Komfort Polsterbett mit vielen vielen verschiedenen Stoffen und 
wählbaren Kopfteilen oder Massivholzbett in klassischen Holztönen

Betten Näsemann
DORMA VITA

Danillo Deutsch - Schlafberater • Bettenfachgeschäft seit 1929

DORMA VITA Fam. Näsemann www.dormavita.de
Hofkamp 1-3 (Am Rathaus) • Wuppertal • Tel. 0202-4469044

Über 60 Bettgestelle in der Ausstellung in Elberfeld:
Massivholz-, Polster- und Boxpspringbetten

Matratzen, Bettwaren wie Bettwäsche, Decken 
Kopfkissen und komplette Schlafsysteme

42285 Wuppertal-Barmen (Lichtscheid)
Oberbergische Straße 200
BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH & Co. KG 
Rheinland, Sitz: Istanbulstraße 20, 51103 Köln

www.bauhaus.info

26. + 27.4., jeweils 10 – 16 Uhr26. + 27.4., jeweils 10 – 16 Uhr
direkt durch den Herstellerdirekt durch den Hersteller

WORX Beratungstage

Beim Kauf eines LANDROIDS 'M500 Plus', erhalten 
Sie die Garage 'WA0810' GRATIS dazu.
Gratis Garage direkt im BAUHAUS Fachcentrum erhältlich

Aktionszeitraum 31.3.bis 2.6.2024

Garage GRATIS 27222742Garage GRATISGarage GRATIS 27222742

Mähroboter Landroid 'M500 Plus'Mähroboter Landroid 'M500 Plus'
Für Rasenflächen bis zu 500 m², Steigung 35 %, Gewicht 8 kg, randnahes 

Mähen, automatische Mähplanung Noesis™, intelligente Navigations-
technologie AIA™, Li-Ion Akku 2,0 Ah   

28237828

+++ Worx 30 Tage Zufriedenheitsgarantie +++  
1.3 – 30.4.2024 auf die Landroid Vision Mähroboter 

Sollten Sie mit dem Mähroboter Landroid Vision M600, M800, L1300 oder  
L1600 nicht zufrieden sein, können Sie diesen innerhalb von 30 Tagen nach 

Kauf an die Firma Positec GmbH/arcado group AG zurückschicken und der volle  
Kaufpreis wird von der Positec Germany GmbH/aracado group AG erstattet.  

Das Kaufdatum muss bis zum 30.04.2024 liegen.

Mähroboter Landroid 
'Vision M800'   29165232

20 V, 4 Ah, max. Flächenempfeh-
lung, 600 m², durch regelmäßie 

Updates bleibt der Vision auf 
dem neusten Stand der Technik   

Mähroboter Landroid Mähroboter Landroid 
'Vision M600'   'Vision M600'   29227929
20 V, 2 Ah, max. Flächenempfehlung20 V, 2 Ah, max. Flächenempfehlung
600 m², durch regelmäßie Updates 600 m², durch regelmäßie Updates 
bleibt der Vision auf dem neusten bleibt der Vision auf dem neusten 
Stand der TechnikStand der Technik
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Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b · � 46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Elberfeld  0202 / 269 20 20  Karlstr. 26
Ronsdorf   0202 / 46 10 00   Staasstr.  48

ernst-bestattungen.de

Grabsteingeschäft 
Rolf Schmidt e.K.

Hauptgeschäft: Am Unterbarmer Friedhof 16  
42285 Wuppertal · ✆ 02 02 / 8 54 09

Vormals Grabmale Kaiser
Inh. Frank Lehmkuhl

Solinger Str. 52 ·  42349 Wuppertal ✆ 02 02 / 47 44 47
Lüttringhauser Str. 84  ·  42369 Wuppertal - Ronsdorf

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph
Sonntag, den 28.4.: 11 Uhr 
Kinderwortgottesdienst: No-
ah baut ein Schiff (UK); 11 Uhr 
Eucharistiefeier, anschließend 
Treffen und Anmeldung der 
neuen Messdiener. Dienstag, 
den 30.4.: 9 Uhr Eucharistiefei-
er (UK). Sonntägliche Eucha-
ristiefeiern: stjoseph.dd-dns.
de:8000/live.ts. 

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 28.4.: 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl und di-
ak. Gebet / Pfarrer Walter Lang. 
www.reformiert-ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Freitag, den 26.4.: 19 Uhr Schlaf-
anzug-Gottesdienst / Pfarrerin 
Knebel. Sonntag, den 28.4.: 10 
Uhr Gottesdienst im Diakonie-
zentrum Schenkstraße / Pfarre-
rin Knebel; 11 Uhr Gottesdienst 
in der Lutherkirche / Pfarrerin 
Knebel. www.evangelisch-
ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 28.4.: 10 Uhr Got-
tesdienst. www.feg-ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Donnerstag, den 25.4.: 15.30 
Uhr Mini-Gottesdienst im Ge-
meindezentrum Petruskirche. 
Freitag, den 26.4.: Schnupper-
treff mit Gott und Menschen, 18 
Uhr meditativer Gottesdienst 
in der Lichtenplatzer Kapel-
le  / Pfarrer Seim; 19 Uhr ku-
linarisches Beisammensein. 
Sonntag, den 28.4.: 10.30 Uhr 
Konfirmation im Gemeinde-
zentrum Petruskirche / Diakon 
Würzbach / Pfarrer Seim. www.
unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Informationen zu den Got-
tesdiensten unter www.nak-
wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Donnerstag, den 25.4.: 9 Uhr 
Eucharistiefeier. Sonntag, den 
28.4.: 9.30 Uhr Eucharistiefeier 
mit dem Dank der Erstkommu-
nionkinder und Taufe, anschlie-
ßend Gemeindetreff. 

Gottesdienste

Frau Zorica Lange, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 80. 
Lebensjahr, am 27. April 2024.

Herrn Hans-Jürgen Ristenbieter, Di-
akoniezentrum Schenkstraße, zum 
vollendeten 85. Lebensjahr, am 28. 
April 2024.

Wir gratulieren

Ärztliche Bereitschaftsdienste: 
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr. 14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher 
Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Telefonseelsorge: 
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123
Giftnotrufzentrale: 02 28 / 19 240

Suchttelefon:
0800 / 91 00 100 

Apothekendienste
für dringende Notfälle 
von 9 bis 9 Uhr.

24. April bis 1. Mai:

Mittwoch, 24.4.:
Delphin-Apotheke,
Elberfeld, Tannenbergstr. 58

Donnerstag, 25.4.: 
Alpha-Apotheke,
Elberfeld, Hofaue 95

Freitag, 26.4.: 
Einhorn-Apotheke,
Elberfeld, Weststr. 25

Samstag, 27.4.: 
Falken-Apotheke, 
RS-Lüttringhausen,
Barmer Str. 17

Sonntag, 28.4.: 
Panda-Apotheke,
Elberfeld, Hainstr. 15–17

Montag, 29.4.: 
Mühlen-Apotheke,
Elberfeld, Calvinstr. 9

Dienstag, 30.4.: 
Markt-Apotheke,
Elberfeld, Gathe 92

Mittwoch, 1.5.:
Storchen-Apotheke,
Barmen, Meckelstr. 43

Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentr. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Di.+Fr. 11–13 Uhr und 
nach tel. Absprache)

Für den Notfall

Blumen
naturnaturnatur

Tel.: 01 72 / 265 09 16 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt. 
Bestehen Sie auf unsere Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.

Schöne Blumen sind ein Halt 
in den schwersten Stunden 

des Lebens.

Å (0202) 37 1290 Arrenberger Str. 7 · 42117 Wuppertal
www.zocher-bestattungen.de

Die Ronsdorfer Wochenschau er-
scheint wöchentlich am Mittwoch im 
Verlag Ronsdorfer Wochenschau e.K. 
Inh. Jürgen Körschgen
Lüttringhauser Str. 23
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Am Samstag hatte Phillipp Har-
nisch, Inhaber von Edith Son-
nenschein Bestattungen, zur öf-
fentlichen Vernissage eingeladen.  
Zu sehen waren in der Carnaper 
Straße 6 Werke des internatio-
nalen Künstlers Oscar Hernan-
dez-Stewart (www.hernandez-
stewart.de).

„Im Alltag begleiten wir als 
Bestattungshaus Menschen, die 
einen geliebten Angehörigen 
oder Freund verloren haben, auf 
ihrem schweren Weg“, berichtete 
Phillipp Harnisch und ergänzte:  
„Darüber hinaus möchten wir 
jedoch auch Menschen zu uns 
einladen, die nicht von einem 
Trauerfall betro� en sind, und 
ein Ort der Begegnung sein. Die 
Gelegenheit dazu bot sich mit 
dieser Vernissage ‚Extravagan-
za – Das Kunstprojekt mit Oscar 
Hernandez-Stewart‘.“

Oscar Hernandez-Stewarts 

Werke sind in Deutschland re-
gelmäßig in seiner Wahlheimat 
Düsseldorf zu sehen, aber auch 
weltweit. 2002 erhielt er den In-
ternationalen Kunstpreis.

Die Vernissage wurde beglei-
tet durch regionale Partner, wie 
NIO Deutschland, die mit eini-
gen ihrer Autos vor Ort waren. 
Der Wuppertaler DJ Dominique 

Soir sorgte für den passenden 
musikalischen Rahmen und das 
Boda-Weinhaus schenkte Wein 
aus. Daneben hatte der Verein 
WuppertalERleben, der noch in 
Gründung ist, hier aber schon ei-
nen ersten Auftritt.

„Ich freue mich über das rege 
Interesse der Besucher, die gute 
Stimmung und die gelungene 
Vernissage – Fortsetzung nicht 
ausgeschlossen“, zog Phillipp 
Harnisch ein positives Fazit.

Kontakt
Sonnenschein Bestattungen
Inhaber Phillipp Harnisch
Carnaper Str. 6
42283 Wuppertal
Tel.: 02 02 / 50 18 14 
(24 Stunden erreichbar)
info@sonnenschein-
bestattungen.de
www.sonnenschein-
bestattungen.de

Internationaler Künstler Oscar Hernandez-Stewart stellt aus

Seine außergewöhnlichen Kunstwerke stellt Oscar Hernandez-Stewart 
(links) bei Phillipp Harnisch, Inhaber von Sonnenschein Bestattungen, aus.

Vernissage bei Sonnenschein Bestattungen

Bezirkskonzert in 
der Musikschule
Am heutigen Mittwoch, 
24. April, um 18.30 Uhr 
lädt die Bergische Musik-
schule zu einem Bezirks-
konzert ein, bei dem Schü-
ler des Bezirks Ronsdorf 
musizieren. Das Konzert 
� ndet statt in der Musik-
schule Ronsdorf, Remschei-
der Straße 50, Eintritt frei. 

Tanz in den Mai 
beim TSV Ronsdorf
Am Dienstag, 30. April, 
um 19 Uhr steigt im Ver-
einsheim des TSV 05 Rons-
dorf der traditionelle Tanz 
in den Mai. 

Die Alte Herren-Mann-
schaft, die die Party orga-
nisiert, freut sich über viele 
Feierwillige aller Altersklas-
sen. Karten gibt es gegen 
eine Spende von 12 Euro 
bei allen Mitgliedern der 
Alten Herren oder per E-
Mail an lensingo@gmx.de. 
Zur Stärkung wird Lecke-
res vom Grill geboten.

Kurz und Knapp

Am kommenden Freitag sind 
wieder alle Krabbel- und Kinder-
garten-Kinder zum Schlafanzug-
Gottesdienst willkommen, wenn 
es heißt: Warten aufs Baby. „Das 
ist für Kinder ja etwas ganz Be-
sonderes“, erklärt Pfarrerin Ruth 
Knebel und fügt hinzu: „Stolz 
und voller Vorfreude erzählen sie 
von ihren neuen Geschwistern. 

Sie freuen sich darauf, großer 
Bruder, große Schwester zu wer-
den.“

Von einem Baby, das lange auf 
sich warten lässt, von der Freude 
der Eltern und von Gottes Ver-
sprechen erzählt die Geschich-
te im Schlafanzug-Gottesdienst.

„Wirklich oft schon im Schlaf-
anzug, mit Kuscheldecke und 

Schmusekissen im Gepäck kom-
men die Kinder ganz selbstver-
ständlich in ‚ihre‘ Kirche“, erzählt 
Pfarrerin Ruth Knebel weiter. Die 
Kinder machen es sich auf dem 
großen Teppich in der Mitte der 
Kirche gemütlich oder auch auf 
dem Schoß der Eltern. „Singen, 
beten, eine Geschichte erleben 
und dabei einfach zur Ruhe 

kommen, den Tag und die (Kin-
dergarten-)Woche vor Gott und 
mit Gott ausklingen lassen, das 
tut gut“, ist Pfarrerin Knebel sicher  
und ergänzt: „Übrigens nicht nur 
den Kindern“. 

Zu diesem besonderen Gottes-
dienst sind nicht nur Kinder und 
ihre Eltern willkommen. 

(siehe Gottesdienste)

Evangelische Gemeinde lädt ein zu einem Gottesdienst in besonderer Atmosphäre

Warten aufs Baby beim Schlafanzug-Gottesdienst

St. Joseph: Saxophonkonzert
Das Saxophon-Quartett „Deux 
Couleurs“ in der Besetzung 
mit Stefanie Heine (Tenorsa-
xophon), Daniel Mertmann 
(Baritonsaxophon), Wolfgang 
Schmidtke (Sopransaxophon) 
und Gerd Stratmann (Altsaxo-
phon) präsentiert am Sonntag, 

28. April, um 17 Uhr in der 
Katholischen Kirche St. Joseph, 
Remscheider Straße, Musik aus 
der Renaissance und dem Ba-
rock... und Jazz. 

Der Eintritt ist frei. Die Ge-
meinde freut sich über Spenden 
für die Erweiterung der Orgel.

Durch Siege wurden die Ge-
schäftsführer Lars Backhaus und 
Karl Lang von der Firma Pixlip                        
auf die Ü32 des TSV Ronsdorf 
aufmerksam und sponserten ei-
nen neuen Satz Trikots. 

Der TSV Ronsdorf spielte im 
Halb� nale im Kreispokal gegen 
den SF Siepen aus Velbert. Der 
TSV brauchte gut 20 Minuten, 
um richtig ins Spiel zukommen. 
Die erste Chance in der 27. Mi-
nute durch einen Eckball, den 
Manuel Stephan nicht richtig traf. 
In der 37. Minute setzte sich Jan 
Schwedler auf der linken Seite 
durch und passte in die Mitte 
und Daniel Gorzelik traf nur den 
Pfosten. Eine Minute später war 
wieder Daniel Gorzelik alleine 
vor dem Torwart, aber verpasste 
die Führung. In der 40.Minute 

eroberte der TSV den zweiten 
Ball und Lukas Reinartz erziel-
te das 1:0 aus 16 Metern. In der 
44. Minute war es wieder Lukas 
Reinartz, der das 2:0 aus 20 Me-
ter in die kurze Ecke traf.

Zur zweiten Halbzeit wechselte 
Trainer Strinna, Pfeifer für Riedo 
und Ritter für Reichert mit dem 
Blick auf Samstag, wo das Halb� -
nale um den Niederrheinpokal in 
der Waldkampfbahn statt� ndet. 

Nach starker zweiter Halbzeit 
wartet der TSV auf den Finalgegner
Die zweite Halbzeit begann di-
rekt mit dem 3:0 in der 49. Mi-
nute durch Jan Schwedler, der 
sich auf links durchsetzt. In der 
62. Minute setzte Julian Pfeifer 
seinen Körper ein und Fabian 
Nachtheim konnte den Ball zum 
4:0 einschießen. In der 70. Mi-
nute war es umgekehrt, Nacht-
heim setzte sich auf links durch 
und Julian Pfeifer schloss zum 
5:0 ab. Jetzt kreierten die Rons-
dorfer Chancen im Minutentakt, 
aber erst in der 84. Minute gelang 
Lukas Reinartz das 6:0. In der 90. 
Minute wurde Torwart Michael 
Wosnitza zum erstmal geprüft.

Der Finalgegner wird zwischen 
Sudberg und Fortuna Wuppertal 
ermittelt.

Ü32 des TSV Ronsdorf im Kreispokalfinale

Mit seinen neuen Trikots setzte sich der TSV gegen den SF Siepen im Kreis-
pokal-Halbfinale durch.  Foto: privat

Sieg in neuen Trikots

Rund zwei Monate nach Anmel-
destart sind bereits über 200 An-
meldungen für den Langen Tisch, 
der von Wuppertal Marketing 
organisiert wird, eingegangen. 
„Wir freuen uns riesig, dass die 

Gruppen genauso divers sind, wie 
wir es uns ausgemalt haben“, sagt 
Projektleiter Bastian Zeise. Der 
Luftsportclub wird samt eines Se-
gel� iegers dabei sein, der Verein 
zur Förderung von Gehörlosen hat 

sich genauso angemeldet wie zahl-
reiche Bürgervereine der Stadt, 
ein Reparaturcafé, Kulturver-
bände, � eatergruppen und vie-
le mehr. Vom Berufskolleg Has-
pel bis zum Alten Markt wird 

die Veranstaltungsfläche beim 
95. Stadtgeburtstag am 29. Juni 
reichen. Bis zum 26. April ist das 
Anmeldetool auf der Homepage 
noch geö� net, www.bergischer-
festnavigator.de/langer-tisch.

Anmeldung für den Langen Tisch noch bis 26. April möglich
Festmeile zum 95. Stadtgeburtstag
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Von Bandagen über Kompressions-
strümpfe bis hin zur bedürfnisorientier-
ten Reha-Hilfsmittelversorgung. 
Wir sind Ihr Ansprechpartner, wenn es 
um Ihre Gesundheit geht. Lassen Sie 
sich von unserer modernen Filiale mit 
eigener Badausstellung überzeugen.

Am Erich-Hoepner-Ring 1 und telefo-
nisch unter (0202) 430 46 800 oder 
online www.beuthel.de.

Nur solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

www.laminatdepot.de
Auch in Bielefeld, Bietigheim, 
Lippstadt, Paderborn, Porta 
Westfalica, Hannover und 
Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstr. 5
Tel. 02371-7791356 

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 
9 - 19 Uhr, 
Sa. 8 - 16 Uhr

61
36

Jeden Sonntag:

Schautag 12 - 16 Uhr

geöffnet! (keine Beratung, kein Verkauf)

Deine Bodenträume?

Werden Wahr!

Laminat BoDomo
Pune Oak vintage (7508)
BoDomo legt besonders viel Wert auf ausgesuchte Qualitäten 
und Designs. Das vielfältige Sortiment bietet eine große Auswahl 
an authentischen Farben und Dekoren. Diese Laminat-Böden 
präsentieren sich widerstandsfähig und langlebig im normalen 
Dielenformat. Der preisgünstige Bodenbelag ist ein echter Klassiker 
und kommt gerne im Wohnbereich zum Einsatz. Hochwertig und 
dabei preisgünstig ist dieser Laminat-Bodenbelag ein verlässlicher 
Partner für jede Einrichtung. Serie Klassik - 7 mm Stärke - NK 31 - 
10 Jahre Garantie    

Buffalo spice
(5234)

Rigid-Vinyl BoDomo
Buffalo sand (5233)
Vinylböden nehmen es nicht nur mit allen 
Herausforderungen im Wohnbereich auf. Sie 
stellen sich dauerhaft durch ihre Robustheit 
und Widerstandsfähigkeit unter Beweis.
Darüber hinaus sind sie besonders einfach 
zu pfl egen. 4,5 mm Stärke / NK 31 / 
10 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 27.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen: 33.40

27.9999
einschließlich

Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

Deine Bodenträume?

Werden Wahr!
Jetzt 0% Finanzierung -

bis zu 24 Monate.*

*Aktion gültig bis zum 22.05.2024 ab einen Warenwert von 300 € (Bonität vorausgesetzt). Sie können zwischen 3, 6, 9, 12 oder 24 Monatsraten auswählen. Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag; 
gebundener Sollzinssatz (jährl.) und eff. Jahreszinssatz 0,00%. Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber Unzer / payolution GmbH, Hanauer Landstraße 164, 60314 Frankfurt.

Nicht mit Rabatt- und Gutscheinaktionen kombinierbar.

Kalambo Oak grey
(7511)

Kreideeiche
(7604)

Tirol Eiche
(7605)

Ash white
(7610)

Rigid-Vinyl BoDomo
Kamea black (5256)
Rigid-Vinyl Beläge sind wahre Allround-Talente. 
Dank wasserresistenter Eigenschaften erfreuen 
sich diese Trendböben auch in Feuchträumen 
zunehmender Beliebtheit. Die authentische 
Fliesenoptik weist eine strukturierte Oberfl äche 
auf. Sie verleihen Räumen eine moderne 
Atmosphäre. 5,0 mm Stärke / NK 31 / 
10 Jahre Garantie

Kamea grey
(5256)

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 19.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen: 23.74

19.9999
einschließlich

Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 12.99
PE-Dämmung, 
2 mm stark
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen:17.73

12.9999
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

Am Samstag hatte die Freie evan-
gelische Gemeinde FeG Ronsdorf 
wieder zum Kleiderwilli eingela-
den – und das inzwischen zum 
21. Mal. „Wir waren wieder ein-
mal erstaunt darüber, wie viele 
Sachen uns von den Mitgliedern 
der Gemeinde und auch von an-
deren Ronsdorfern  zum Verkauf 
gespendet worden sind“, berichte-
te Jochen � öne von der FeG voll 
Freude. So konnte ein großes An-
gebot an gut erhaltener gebrauch-
ter Kleidung für Kinder, Frauen 
und Männer präsentiert werden, 
das die Besucher zum ausgiebigen 
Stöbern einlud.   

Deutlich mehr Besucher 
als in den letzten Jahren
Aber nicht nur in der erweiter-
ten Verkaufs� äche des Gemein-
desaals, sondern auch in der Ca-
feteria war sehr viel los. „Hier 
waren die ganze Zeit über fast 
alle Plätze besetzt, denn es hatten 
diesmal deutlich mehr Besucher 
als in den letzten Jahren den Weg 

ins Gemeindehaus Bandwirker-
straße gefunden“, erzählte Jochen 
� öne weiter.

Besonders voll war es in der Ca-
feteria während der Verlosung, bei 
der es die verschiedensten Dinge 
(Bücher, Elektroartikel, Acces-
soires etc.) zu gewinnen gab. 

„Am Ende konnten wir uns 
wieder über eine Rekordeinnahme 
freuen. Durch den Kleiderverkauf 

und die Spenden an der Wa� elthe-
ke wurden insgesamt 3.244,60 
Euro eingenommen. Das sind 
knapp 100 Euro mehr als beim 
letzten Kleiderwilli im Okto-
ber und eine Steigerung um fast 
22 Prozent gegenüber Frühjahr 
2023“, verkündete Jochen � ö-
ne stolz das Ergebnis.

Der Verkaufserlös wird zu glei-
chen Teilen an die „Ronsdorfer 
� eke“ und an „Miteinander in 
Ronsdorf“ weitergegeben. Beide 
Organisationen können sich also 
über gut 1.620 Euro freuen, die 
sie für ihre Stadtteilarbeit und 
zur Unterstützung Bedürftiger in 
Ronsdorf einsetzen können. „Das 
exzellente Verkaufsergebnis und 
der große Andrang zeigt, dass die 
Menschen gern zum Kleiderwilli 
kommen und das ‚Paket‘, günstige 
Kleidung für einen guten Zweck 
zu erwerben, gepaart mit einer 
kleinen Auszeit, von den Besu-
chern gern angenommen wird“, 
erläutert Jochen � öne den Erfolg 
der Veranstaltung.

Der Andrang im Gemeindesaal an der Bandwirkerstraße war sehr groß.

Neuer Rekorderlös beim 21. Kleiderwilli der Freien evangelischen Gemeinde

Zweimal 1.620 Euro für die Theke und MiR

Auch Handtaschen standen am Sams-
tag zur Auswahl.

Am kommenden Wochenende 
öffnet der Barmer Verschöne-
rungsverein (BVV), vorausgesetzt, 
dass das Wetter trocken ist, sei-
nen Toelleturm an der Hohen-
zollernstraße 33: Samstag von 15 
bis 18 Uhr, Sonntag von 12 bis 18 
Uhr. Aus der Plattformhöhe von 
rund 360 Metern, dem höchs-
ten öffentlichen Ort Wupper-
tals, haben Besucher einen wun-
derbaren Rundumblick über das 
Wuppertal, bis Düsseldorf und ins 
Bergische Land. Besonders gern 
schauen die Gäste westwärts zur 
Königs- (Kiesberg) und Kaiser-
höhe (Nützenberg). Beide Hö-
hen sollen zur Bundesgartenschau 
2031 durch eine Seilbrücke ver-
bunden werden. 

Romantik pur und 
Kerzenschein im Toelleturm
Ehrenamtliche Mitglieder des 
BVV laden am Samstag, 27. 
April, von 20 bis 22 Uhr zum 
„romantischen Toelleturm“ ein. 
150 Kerzen illuminieren das Wahr-
zeichen und lassen das Treppen-
haus in neuem Licht erstrahlen. 
Zum einzigartigen, nächtlichen 
Ausblick gibt „Türmer“ Volker 
Staab Erläuterungen. Die Gäste 
werden gebeten, Taschenlampen 
und Ferngläser mitzubringen. An-
meldungen sind nicht erforderlich.

160 Jahre bürgerschaftliches 
Engagement
Am Sonntag, 28. April, um 15 
Uhr stellt Volker Staab den Barmer 

Verschönerungsverein als beson-
dere, soziale Einrichtung vor und 
beschreibt das frühe bürgerschaft-
liche Engagement. Tre� punkt ist 
der Toelleturm.

Engagierte Bürger und reiche Fa-
brikanten erkannten das Potenzial 
in dem damals noch größtenteils 
ungenutzten Gelände der heutigen 
Barmer Anlagen und des Barmer 
Waldes. Interessierte begeben sich 
auf eine Zeitreise zurück ins Jahr 
1864, dem Gründungsjahr des 
Barmer Verschönerungsvereins.

Auf der Website www.barmer-
anlagen.de gibt es einen Link zum 
Podcast der NRW-Stiftung. Unter 
dem Motto „Förderbande“ wird 
der Barmer Verschönerungsverein 
dort vorgestellt.

Veranstaltungen des Barmer Verschönerungsvereins

Toelleturm und Wuppertal bei Nacht

Singen im Friedenshort
Bei einem Singenachmittag im 
Christlichen Altenheim Friedens-
hort war Pfarrerin Friederike Slu-
pina-Beck zu Gast. „Sie lockte mit 
ihrer glockenhellen Stimme und 
dem stimmungsvollen Klavierspiel 
fast 40 begeisterte Bewohner in 
die Oase unseres Altenheimes. 
Selbst Stunden später spürt man 
noch die aufmunternde Wirkung 
der Lieder“, so das Altenheim.

Foto: privat
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Clemens Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik
Seit über 30 Jahren leitet Dachdeckermeister 
Marc Clemens in dritter Generation die 1945 
gegründete Robert Clemens GmbH in der 
Elias-Eller-Straße 101.

Bei allen Fragen rund um Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik steht er seinen Kunden 
mit Rat und Tat zur Seite. Das Leistungsange-
bot reicht vom Wohndachfenster und Dach-
begrünung über Fassadenbekleidung bis zum 
Bereich Energieeinsparung, Wärmedämmung 
oder Solaranlagen. Mit seinen geschulten Mit-
arbeitern setzt Marc Clemens Kundenwünsche 
professionell um. Zur Verstärkung des Teams 
sucht er Dachdeckergesellen.

Höchste Fachkompetenz und Terminsicher-
heit sorgen für zufriedene Kunden. 

Tel. 02 02 / 46 29 13
clemens.bedachungen@arcor.de

Vorgestellt von A – Z
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80-17 Für Fensterbeschriftung 

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Bäckerei

Baufinanzierung   Bausparen   Wohnriester
Immobilienberatung   Grundbesitzverwaltung

Kniprodestraße 23 ··  42369 Wuppertal
     0202/8706589 ··       0202/8706591

www.vogel-wuppertal.de ·· info@vogel-wuppertal.de

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr.1 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 46 08 89
Auto-Tel. 0157 / 73 59 07 06
E-Mail: arved.kirsch@gmx.de

Heizung / Sanitär

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

Auto

Tel. 02 02 / 43 04 16 10
info@anmeldeheld.de 
www.anmeldeheld.de

Am Markt 6 | 42369 Ronsdorf

Fußpflege

Tel. 02 02 / 25 36 43 21 
Staasstraße 17 | 42369 Ronsdorf

Medizinische
Fußpflege

Ihre Podologie 
in Ronsdorf

Abrechnung mit allen Kassen. 

Tel. 02 02 / 31 77 10 34
Fax 02 02 / 31 77 10 35

Kaiserstr. 66 · 42329 Wuppertal

Mietverwaltung
Wohnungseigentum
Vermietungsservice

Immobilien

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baugeschäft

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

Elektro

Sie möchten Ihr Unternehmen bewerben? 
Wir beraten Sie gerne:

Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0
info@row-verlag.de 

Ronsdorfer Wochenschau
ZEITUNG für Ronsdorf seit 74 Jahren

Elektro

Elektroinstallationen 
Photovoltaikanlagen • Wallboxen
Wärmepumpen • Batteriespeicher

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

www.elektrohalbach.de

Maler

Farbenfreunde Wuppertal
Am Gelben Sprung 8
42281 Wuppertal
Mobil: 01 57 / 864 732 62
Büro: 02 02 / 393 137 85
kontakt@farbenfreunde-wuppertal.de

Malerfachbetrieb 
FARBENFREUNDE
W U P P E R T A L

farbenfreunde-wuppertal.de

Beratung | Service | Zubehör

Mirjam Nordmeyer
Tel.: 02 02 / 2 50 32 68

Mobil: 0176 / 32 02 15 73
mirjam.nordmeyer@ 

kobold-kundenberater.de

Haushalt

Heizung / Sanitär

Termine

Evangelische 
Kirchengemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel,
Tel. 02 02 / 46 14 37; Pfarrerin 
Friederike Slupina-Beck, Tel. 02 
02 / 46 44 27 u. 75 95 23 70. 
Gemeindebüro, Bandwirker-
straße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, 
E-Mail: gemeindebuero@
evangelisch-ronsdorf.de. 
Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de. Das Gemeindebü-
ro ist vom 29.4. bis 3.5. ge-
schlossen.

W.i.R. – Wir in Ronsdorf
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal; 
1. Vorsitzende Marion Ströker, 
Tel. 01 70 / 52 17 303. 
Punkte sammeln in Ronsdorf 
mit der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,
Tel. 02 02 / 4 67 01 58. 
Gemeindeamt Kurfürstenstra-
ße 13, geöffnet: freitags 15.30 
– 17.30 Uhr. Tel. 02 02 / 46 49 
43, E-Mail: gemeindeamt@
reformiert-ronsdorf.de, 
Internet: www.reformiert-
ronsdorf.de. 

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Donnerstag, 25.4.: 20 Uhr Ge-
meinderatssitzung (UK/GZ). 
Freitag, 26.4.: 18 Uhr aCHORd  
– Chorprobe (GZ); 18 Uhr Män-
nerkochclub (GZ). Sonntag, 

28.4.: 17 Uhr Konzert des Saxo-
phon-Quartetts „Deux Cou-
leurs“, Eintritt frei, Spenden für 
die Erweiterung der Orgel erbe-
ten (K).  
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, Tel. 
02 02 / 4 66 07 78, Fax 
4 66 07 93, E-Mail: st.joseph@
pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de, www.
pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.
de. Service-Center: Tel. 02 02 / 
563-0, montags bis freitags von 
7 bis 19 Uhr, servicecenter@
stadt.wuppertal.de. 

Freitag: 7.00 – 15.00 Uhr
Samstag: 7.00 – 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 – 13.30 Uhr

Wochenmarkt in Ronsdorf

Donnerstag, 
25. April 2024

Adolf-Vorwerk-Str.
Am Dausendbusch
Am Knöchel
Am Markt
Am Schmalenhof
Am Stadtbahnhof
Ascheweg
Bandwirkerstr.
Bergfrieden
Blombachstr.
Böhler Weg (nicht 7)
Bundeshöhe
Elfriede-Stremmel-Str.
Erich-Hoepner-Ring

Ermanstr.
Friedrichshöhe (nicht 21-68)
Giveonstr.
Harald-Leipnitz-Str.
Heinrich-Feuchter-Weg
Heinz-Fangman-Str.
Hohenstaufenstr.
Hohenzollernstr.
Käthe-Kollwitz-Weg
Kniprodestr.
Kocherstr.
Kurfürstenstr.
Marktstr.
Marper Schulweg
Marper Weg
Müngstener Str.
Obere Böhle

Ostpreußenweg
Otto-Hahn-Str.
Parkstr.
Rudolf-Ziersch-Str. 
Sachsenstr.
Scharpenacker Weg
Scheidtstr.
Schliemannweg
Staasstr.
Theodorstr.
Ursula-von Reibnitz-Str.
Wettinerstr.
Winckelmannstr.
Wittelsbacherstr.
Zandershöhe
Zur Wolfskuhle
Zur-Nieden-Weg

Sperrmüll

Der BTV Ronsdorf-Graben 
lädt am Sonntag, 28. April, 
von 10 bis 13 Uhr zum Kin-
dersachen� ohmarkt ein. Im 
Vereinsheim Am Stall 28 er-
warten rund 25 Stände die 
Besucher unter dem Mot-
to „Trödeln, handeln, quat-
schen“. 

Außerdem verkaufen Kin-
der für Kinder. Für Erfri-
schungen beim Stöbern ist 
gesorgt. Der Erlös aus der 
Standmiete ist für die Sport-
jugend des Vereins bestimmt, 
btv-ronsdorf-graben.de.

Kindersachen-
flohmarkt des BTV

Die Bewegungsinitiative 
Wuppervital lädt jeden Mo-
nat Bewegungsfreudige dazu 
ein, einen Park beim Nordic 
Walking kennenzulernen. 
Im Mai steht der Vorwerk-
park mit Murmelbachtal auf 
dem Programm. Start ist am 
1. Mai um 12 Uhr im Rah-
men des Frühlingsfestes am 
Toelleturm. Danach geht es 
dienstags vom 7. bis 28. Mai 
um 18 Uhr los. Tre� punkt ist 
am Toelleturm, www.wup-
pervital.de/parkwalk.html.

Wuppervital: 
Park Walk im Mai

Die Natur-Schule Grund lädt 
in Zusammenarbeit mit Kräu-
ter-Fachfrau Sandra Krawetz-
ke zu einem  Kräuterwork-
shop ein. Die Teilnehmer 
lernen drei Kräuter (er-)ken-
nen, sammeln sie und verar-
beiten sie zu leckeren Sachen, 
die dann gemeinsam genossen 
werden. Ein Handout über 
die P� anzen und die Rezepte 
wird zur Verfügung gestellt.

Der Kräuterworkshop � n-
det am Sonntag, 28. April, 
um 10.30 Uhr in der Na-
tur-Schule Grund, Grunder 
Schulweg 13, in Remscheid-
Grund statt. Kosten 25 Eu-
ro zuzüglich kleine Lebens-
mittelumlage. Tre� punkt ist 
vor der Natur-Schule. Eine 
verbindliche Anmeldung per 
E-Mail (info@natur-schule-
grund.de) bis Donnerstag, 
25.04., ist erforderlich, bitte 
Telefon-Nummer angeben.

Natur-Schule: 
Kräuter-Workshop

Musiker des Sinfonieorches-
ters Wuppertal widmen sich 
im 5. Kammerkonzert „Chants 
d’Auvergne“ am Montag, 29. 
April, um 20 Uhr reizvoller Mu-
sik für Blasinstrumente, Harfe 
und Gesang. Gemeinsam mit der 
Wuppertaler Sopranistin Doro-
thea Brandt interpretieren sie im 
Mendelssohn Saal der Histori-
schen Stadthalle Wuppertal Lieder 
von Richard Strauss und Robert 
Schumann sowie weitere Wer-
ke unter anderem von Wolfgang 

Amadeus Mozart, Maurice Ravel 
und Joseph Canteloube. 

Für das 5. Kammerkonzert 
schließen sich gleich sechs Mit-
glieder des Sinfonieorchesters zu 
unterschiedlichen Ensembles zu-
sammen: Manuela Randlinger 
(Harfe), Udo Mertens (Flöte), In-
maculada Asensi (Englischhorn), 
Gerald Hacke (Klarinette), Oliver 
Nicolai (Horn) und Nicola Ham-
mer (Fagott). Im Mittelpunkt 
steht Musik des 19. Jahrhunderts, 
die einen musikalischen Bogen 

zwischen den warmen Klangfar-
ben der Holzblasinstrumente und 
der menschlichen Stimme schlägt. 

Insgesamt sechs Kammer-
konzerte bieten in der Spielzeit 
2023/24 montagabends die Ge-
legenheit, mit den Orchestermu-
sikern auf musikalische Tuchfüh-
lung zu gehen. 

Tickets erhältlich bei der 
KulturKarte, Kirchplatz 1, El-
berfeld. Ticket- und Abo-Hot-
line 02 02 / 563 - 76 66, info@
kulturkarte-wuppertal.de.

Sinfonieorchester Wuppertal

5. Kammerkonzert „Chants d‘Auvergne“
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Center

Billstein

Center

Billstein

Albertstr. 42 - 46

42289 Wuppertal

  

Albertstr. 42-46  42289 Wuppertal

0202-75 88 99 27 www.edeka-billstein.de

  

Tel. 0202 - 75 88 99 27

www.edeka-billstein.de

  

Öffnungszeiten Montag bis Samstag 7.00 - 21.00 Uhr

Öffnungszeiten Montag bis Samstag 7.00 - 21.00 Uhr

werbedesign   alex oxé

.

42285 Wuppertal  Margaretenstraße 3

.

Tel. 0202/2501332  Fax 0202/2500139

Datum:                       Maßstab:

Dieser Entwurf darf ohne unser Einverständnis nicht vervielfältigt

oder dritten Personen zugänglich gemacht werden.

Er ist unser unbedingtes Eigentum.

Fotomontagen sind nicht maßstabsgetreu

17.06.14                  1:20

Breite Burschen Barmen

Banner Billstein

A

B

PVC-Banner, 300 x 130 cm
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Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen
Radio und Fernsehen

 Heidermann Heidermann 
Marktstraße 45  

42369 Wuppertal
Öffnungszeiten:
Mo. – Sa. 09.00 – 13.00 Uhr
Di. + Do. 15.00 – 18.00 Uhr

Telefon 02 02 / 75 94 76 05
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

Sport

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal
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Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Ronsdorf 
Lüttringhauser Str. 8 
Telefon: 0202 46 76 17 
brillen-buechner.de
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Optiker

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Versicherung

Marktstr. 47 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 49 61 79 18

juergen.borsch@hukvm.de
www.huk.de/vm/juergen.borsch

Kundendienstbüro Jürgen Borsch

Ihr Versicherungs-Berater
in Ronsdorf

IHR AMBULANTER IHR AMBULANTER 
PFLEGEDIENSTPFLEGEDIENST

IN WUPPERTAL

Tel. 02 02 / 31 772 640Tel. 02 02 / 31 772 640
www.abucura-pflege.dewww.abucura-pflege.de

Pflege und Gesundheit

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Pflege und GesundheitMöbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Sie finden uns online unter: www.ronsdorfer-wochenschau.de

Individuelle häusliche 
24-Stunden-Betreuung

Bei der Demo gegen den Ausbau 
der L419, die inzwischen knapp 
sechs Wochen zurückliegt, ent-
stand die Idee zur Aktion „Dein 
Herz für Ronsdorf“. Ziel ist es, 
selbst gebastelte Herzen an den 
Bäumen aufzuhängen, die beim 
Ausbau der L419 gerodet werden 
– die ersten Herzen hängen schon 
seit der Demo. Die Initiatorin-
nen, Sandra und Danni, sowie 
viele Helfer sind seitdem mit der 
Umsetzung beschäftigt: Nähen, 
sägen, Flyer entwerfen, Gespräche 
und vieles mehr.

Sandra und Danni freuen sich, 
dass ihre spontan entstandene Idee 
viel Interesse und Begeisterung 
erfährt. Und sie sind glücklich, 
dass ein Termin gefunden wer-
den konnte, an dem gemeinsam 
Herzen an die Bäume gehängt 
werden sollen. Am 1. Mai um 11 

Uhr soll – mit Ka� ee und Kuchen 
– in den Ronsdorfer Anlagen mit 
dem Aufhängen vieler Herzen ein 

Zeichen gesetzt werden. Gegen 
das Fällen von Bäumen, gegen 
den Ausbau der L419 und zum 

Schutz der Natur.
Um auch die Gemeinschaft und 

den Zusammenhalt zu fördern, 

haben sich die beiden Initiatorin-
nen weitere Gedanken gemacht. 

Herzen können auch in der Ronsdorfer 
Bücherstube abgeholt werden
„Es ist uns wichtig, dass auch die-
jenigen dabei sind, die nicht selber 
ein Herz erstellen möchten oder 
können“, betont Danni. Sie ist den 
Helfern der Machbar sehr dank-
bar für die Erstellung von fast 200 
Herzen und erzählt freudig, dass 
in der Ronsdorfer Bücherstube 
Holz- oder Sto� herzen abgeholt 
werden können – auch gegen ei-
ne Spende, die dem Ronsdorfer 
Verschönerungsverein zukommen 
und die Fortführung der Klage 
ermöglichen wird. 

Interessierte können außerdem 
einen Blick in den inzwischen aus-
gebauten Bauwagen der Mach-
bar werfen.

„Herzaktion“ als Protest gegen den Ausbau der L419 am 1. Mai
Verein Machbar lädt zur Gemeinschaftsaktion ein, zusammen mit der Ronsdorfer Bücherstube

Antje Bürger (Inhaberin der Bücherstube) mit Danni und Sandra vom Verein Machbar (von links) Foto: privat

Miriam Scher�  wurde zur neu-
en Vorsitzenden der SPD Wup-
pertal gewählt (wir berichteten). 
Die Ronsdorfer Sozialdemokraten 
begrüßen diese Wahl, wie sie in 
einer Pressemitteilung erklären.

Die Wuppertaler SPD setze da-
mit „[...] ein Zeichen in Richtung 
dynamischer und zukunftsori-
entierter Politik“, so der 1. Vor-
sitzende der Ronsdorfer SPD, 

Simon Geiß.
Die Wahl der 35-jährigen Be-

zirksbürgermeisterin von Cronen-
berg sei „ein klarer Ausdruck des 
Vertrauens in eine erfahrene und 
engagierte Politikerin“, meint die 
Ronsdorfer SPD. „Mit ihrer Ju-
gend, ihrem frischen Blick und 
ihrem tiefen Engagement für die 
Belange der Bürgerinnen und 
Bürger hat sie bereits im Bezirk 

Cronenberg beeindruckende Ar-
beit geleistet. Nun wird sie ihre 
Dynamik und ihren Einsatz auf 
die gesamte Stadt ausweiten, um 
die Herausforderungen der Zu-
kunft gemeinsam anzugehen“, 
verspricht sich der Ortsverein 
(OV) und sagt der neuen Vor-
sitzenden seine Unterstützung 
zu: „Die SPD Ronsdorf hat die 
Kandidatur von Miriam Scher�  

unterstützt und damit gezeigt, 
dass sie die Zukunft der Partei 
aktiv mitgestalten möchte. Wir 
sind bereit, ihr mit Rat und Tat 
zur Seite zu stehen.“

Neben der Wahl der Ronsdorfer 
Stadtverordneten Susanne Giskes 
als Beisitzerin (wir berichteten) 
wurde der Ronsdorfer Bezirks-
vertreter Lutz Kolitschus als Re-
visor der SPD Wuppertal gewählt.

Simon Geiß fasst für den Rons-
dorfer Ortsverein zusammen: 
„Die SPD Wuppertal und die 
SPD Ronsdorf blicken mit Op-
timismus in die Zukunft. Mit ei-
ner starken Führungsspitze und 
einem engagierten Vorstand sind 
wir bereit, die Herausforderungen 
unserer Zeit anzunehmen und 
unsere Stadt gemeinsam voran-
zubringen.“

Ronsdorfer Sozialdemokraten sagen Miriam Scherff ihre Unterstützung zu

SPD Ronsdorf begrüßt die Wahl der neuen Wuppertaler SPD-Vorsitzenden

Fußball
Bezirksliga Herren
SC Reusrath – TSV 05 Ronsdorf 1 0:0
Kreisliga Herren
Langenberger SV – TSV 05 Ronsdorf 2 abgesetzt
SV Heckinghausen – SV Jägerhaus Linde 1 0:6
SV Union Velbert 2 – SV Jägerhaus Linde 2  3:0
Bezirksliga Damen 
TSV Union Wuppertal – SV Jägerhaus Linde  7:1

Basketball 
2. Regionalliga Herren
SG Bergische Löwen – SW Baskets 77:65
Oberliga Herren
Sterkrade 69ers –  SW Baskets 2 107:76

Sportergebnisse der letzten Woche

Nach der Niederlage gegen den 
Tabellenführer FK Jugoslavija 
ging es für den SV Jägerhaus Lin-
de in der Kreisliga B am Sonntag 
zum SV Heckinghausen, die je-
den Punkt im Kampf gegen den 
Abstieg benötigten. 

Aber der SV Jägerhaus ließ 
sich davon nicht beeindrucken 
und ging nach dreizehn Minuten 
durch Leon Brieda in Führung, 
nachdem er von Robin Wenske 
mustergültig freigespielt wurde. 
Das 2:0 vor der Pause erzielte der 

starke Robin Wenske dann selber.
Unmittelbar nach Wiederan-

p� �  lupfte Brieda den Ball ins 
Netz, ehe Dominik Kaiser auf 
4:0 erhöhte. Die Linder waren 
spielerisch überlegen und Brieda 
mit seinem dritten Tre� er drückte 
dies aus. Kapitän Felix Brüggen 
erzielte in der Schlussminute mit 
dem 6:0 den letzten Tre� er und 
machte deutlich, warum der SV 
Heckinghausen in den letzten 
zehn Jahren nicht gegen Jäger-
haus Linde gewinnen konnte. 

Am heutigen Mittwoch wird 
vor der Spruchkammer des Fuß-
ballverbandes wegen des abge-
brochenen Spiels der 1. Linder 
Mannschaft gegen Azzadi Wup-
pertal verhandelt.

Die 2. Mannschaft konnte bei 
Union Velbert nicht punkten, lag 
bereits zur Halbzeit mit 0:2 hin-
ten. Trainer Rupprath wechselte 
dann zweimal, aber die Velber-
ter erzielten den entscheidenden 
Tre� er zum 3:0-Endstand aus 
Velberter Sicht. 

Die Linder Damen fuhren zum 
Ortsderby nach Union Wupper-
tal und es galt wieder: Kommen 
die Linder, fallen Tore am Fließ-
band. Mit 7:1 wurden die Linder 
Damen nach Hause geschickt 
und haben nun mit 89 Gegen-
tre� ern die schwächste Abwehr 
der Liga. 

Sie werden wohl im kommen-
den Jahr in der Kreisliga einen 
Neuanfang wagen, nachdem die 
letzten zehn Spiele allesamt ver-
loren gingen.

6:0-Sieg für die erste Mannschaft der Herren, die Damen stehen vor dem Abstieg in die Kreisliga

Fußball: SV Jägerhaus Linde bleibt am Spitzenreiter dran

RMC im Seniorenheim zu Gast

Am Samstag unterstützte der Ronsdorfer Männerchor (RMC) den 
Ehringhauser Männerchor beim Auftritt im Seniorenheim „Carpe 
Diem“ unter Leitung des gemeinsamen Chorleiters Klaus Möbius 
in zwei Auftritten mit traditionellen und auch moderneren Liedern, 
unter anderem von Udo Jürgens und Reinhard Mey. Foto: privat

Lattner am Dienstag auf dem Markt
Die Landmetzgerei Lattner ist am 
kommenden Dienstag, dem 30. 
April, auf dem Ronsdorfer Wo-
chenmarkt anzutre� en. Es sind 
vor Ort, jeweils von 7 bis 14.30 

Uhr: Fischfeinkost Schwirske, 
Obst und Gemüse Eyckeler so-
wie die Landmetzgerei Lattner. 
Normalerweise ist die Landmetz-
gerei nur freitags auf dem Markt.

Blumenmarkt am Botanischen Garten
Am Sonntag, 28. April, erö� -
net der Blumen- und Garten-
markt die Gartensaison auf 
dem Elisenplatz. Von 11 bis 18 
Uhr gibt es Stauden, Sträucher, 

Sommerblumen, Accessoires 
und Dekoartikel für Haus und 
Garten – und einen kleinen Bü-
cher� ohmarkt. Für das leibliche 
Wohl sorgt der Förderverein.



Kleinanzeigen

Achtung, privat sucht: Pelze, 
Garderobe, Taschen, Bilder, Mö-
bel, Porzellan, Teppiche, Tafel-
silber, Uhren, Münzen, Bern-
stein, Schmuck. 
Tel. 01 63 / 953 63 91, 
Herr Brosch.

Wohnmobil von Ehepaar ge-
sucht, Tel. 01 76 / 60 82 31 65.

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Suche Massivholzmöbel,
Tel. 01 52 / 12 61 76 75, 
Herr Hartmann.

Kaufe hochwertige Garderobe, 
Leder, Handtaschen, Antiquitä-
ten, Orientteppiche, Figuren, 
Bronze, Silber, Münzen, Bern-
stein, Zinn, Porzellan, Häkel-
decken, Gobelinbilder, Arm-
band- und Taschenuhren, Golf-
schläger, Modeschmuck, Mu-
sikinstrumente, Hörgeräte, 
AMC-Kochtöpfe, Schreib- und 
Nähmaschinen, Herr Giesler:
Tel. 01 78 / 465 09 46.

Umzüge Breer,
Nibelungenstraße 80, 
Haushalts aufl ösung mit 
Sachwertanrechnung.
Tel. 02 02 / 47 53 33.

Privatlehrer erteilt Nachhilfe in 
Mathematik, Deutsch, Englisch. 
Komme ins Haus,
Tel. 02 02 / 29 99 82 81, 
O1 78 / 407 82 02.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohn wagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

Garage / Stellplatz im Bereich 
Kreuzung Erbschlöer und 
Lüttringhauser Straße gesucht,
Tel. 02 02 / 69 87 69 0.

Kino-Tipp: „Knock Knock Knock“
Jede Nacht derselbe Alptraum. Jede Nacht dieselbe Realität: Was das 
creepy Klopfen aus der Wand bedeutet, sollten Horror-Fans auf jeden 
Fall selbst herausfinden! Im CineStar steht der brandneue Thriller von 
den Machern von „ES“ als CineSCREAM-Preview auf dem Programm: 

Am Dienstag, 30. April, in der Spät-
vorstellung um 22.30 Uhr, ist es so 
weit. Ein spannender Rätselplot voller 
Schockmomente und falscher Fähr-
ten wartet auf die Kinobesucher. Der 
Vorkauf läuft an der Kinokasse und 
online unter cinestar.de.

Tickets unter: www.cinestar.de/kino-remscheid
CineStar Remscheid | Willy-Brandt-Platz 2 | 42859 Remscheid
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IHR ZUVERLÄSSIGER PARTNER 
RUND UM DIE ELEKTROTECHNIK

boege-online.de

Für den individuellen 
Anspruch – sicher, bequem 
und attraktiv. Die moderne 
Kompressionstherapie
verbindet modische Eleganz
mit hoher Funktionalität. 

Mit medi vision bieten 
wir digitales Messen ohne
Berührung – bei uns oder
bei Ihnen vor Ort.

Rezept per WhatsApp 
02129 3494 7740

Sanitätshaus Böge GmbH
Heinz-Fangmann-Straße 61
(Im Ärztehaus)
42287 Wuppertal-Lichtscheid

Tel. 0202 769 783 58
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    www.dorondolon.de

Das Musik-Marionettentheater

präsentiert:

Am 27.April um 15:30 Uhr

Freie evangelische Gemeinde 
Bandwirkstr. 28 bis 30 
Wuppertal Ronsdorf

    Eintritt Frei – Spende möglich 

ab 4 Jahre

Ein Figurentheater der ganz be-
sonderen Art erwartet alle, Jung 
und Alt, am 27. April 2024, in 
der Freien evangelischen Ge-
meinde Wuppertal Ronsdorf, 
Bandwirkerstraße 28-30 um 
15.30 Uhr. 

Dort gastiert das Musik-Ma-
rionettentheater dorondolon mit 
dem Stück „Das Schlitzohr“: 
Musik, die bei Teens und Twens 
ankommt, Witz und Charme, 
der Väter und Mütter zum 
Schmunzeln bringt, Szenen-
bilder, die Kinder fesseln und 
Senioren bewegen, und eine 

Geschichte, die alle gleicher-
maßen angeht und die keiner 
so schnell vergessen wird. „Wir 
möchten unserem Publikum auf 
kreative, eindrückliche Art und 
Weise Inhalte der Bibel und 
Gottes Liebe zu den Menschen 
vermitteln“, erklärt Birgit Dör-
nen, eine Puppenspielerin des 
Ensembles. 

Der Eintritt ist frei, eine Spen-
de möglich. Weitere Informati-
onen: www.doron.de oder beim 
Info-Telefon oder per Whats-
App unter Tel. 01 57 / 37 75 
34 02 (Sebastian Straßburger).

„Vorhang auf“ – Das
Marionettentheater dorondolon 
kommt nach Ronsdorf 

Leserbrief

Leserbriefe geben nicht die Ansichten des Verlags, sondern die der Einsender wieder. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. Anonyme Zuschriften können 
nicht berücksichtigt werden. Die Redaktion behält sich das Recht auf sinnerhaltende Kürzung vor. E-Mail Adresse für Leserbriefe: redaktion@row-verlag.de

Nour Shekh Al Saroja ist eine 
38-jährige Frau mit zwei Kindern 
im Teenageralter. Im Jahr 2015 
� üchtete sie vor dem Krieg in Sy-
rien nach Deutschland und kam 
zunächst in Bayern an. Seit 2017 
lebt sie in Ronsdorf. 

Während ihre Tochter im kom-
menden Jahr das Abitur an einer 
Gesamtschule absolvieren wird, 
besucht ihr Sohn derzeit eine Re-
alschule. Von dort aus könnte er, 
wenn er möchte, eine gymnasiale 
Oberstufe besuchen.

Sie lernte die Syrerin Abeer Al-
hayek, eine Mitarbeiterin der dama-
ligen Initiative und dem heutigen 
Verein „Miteinander in Ronsdorf“ 
(MiR) kennen und kam durch sie 
an ihr erstes ehrenamtliches Enga-
gement. Mit ihren bereits erworbe-
nen Deutschkenntnissen konnte 
sie die Deutschlehrerinnen, die für 
„MiR“ arbeiteten, als Dolmetsche-
rin begleiten, so dass der Anfangs-
unterricht für arabisch sprechende 
Menschen im Rehsiepen zweispra-
chig durchgeführt werden konn-
te. Nour begleitete ehrenamtlich 
weitere Projekte von „Miteinan-
der in Ronsdorf“ für Ge� üchtete, 
so z.B. diejenigen der Ronsdorfer 

Glaskünstlerin Ute Scholl-Halbach.
Fast „nebenbei“ bestand die begabte 
junge Frau innerhalb von drei Mona-
ten die Prüfung für das Sprachniveau 
B2 und den deutschen PKW-Füh-
rerschein und absolvierte eine Aus-
bildung als Kau� rau im Bürowesen. 

Ihre Kinder sind ihr besonders 
wichtig. Sie unterstützt sie, wo sie 
kann, in ihrer Schulausbildung und 
in ihren privaten Wünschen und 
Träumen. Und schließlich hat sie 
auch wenigstens einen Termin in 
der Woche nur für sich selbst: Sie 
singt zusammen mit ca. 60 Frau-
en im Internationalen Chor der 
Bergischen Musikschule. Durch 
eine Chorschwester fand Nour ihre 
jetzige Stelle als Finanzbuchhalte-
rin in Remscheid, mit der sie sich 
und ihre Kinder vollkommen ei-
genständig � nanzieren kann. Seit 
langem nun zahlt sie in Deutsch-
land Steuern.

Nach sechs Monaten in der Fir-
ma wurde Nour Shekh Al Saroja 
bereits befördert. Dennoch will sie 
innerhalb ihres jetzigen Berufes 
noch weiterkommen in Richtung 
Buchhaltung oder Controlling. Für 
die zielstrebige Frau ist das „Ende 
der Fahnenstange“ noch lange nicht 

erreicht, auch wenn Vorurteile in-
nerhalb der deutschen Bevölkerung 
für sie immer wieder sehr belastend 
sind. Besonders verletzend und un-
verständlich sind für sie die Pläne 
der politischen Rechten, die das 
Redaktionsnetzwerk Korrektiv auf-
gedeckt hat: Die Pläne, Migrantin-
nen und Migranten zu „remigrie-
ren“, also möglichst komplett aus 
Deutschland auszuweisen.

„Ich verstehe das nicht“, schüttelt 
sie den Kopf, „ich halte alle Regeln 
ein und erziehe meine Kinder ent-
sprechend, dies auch zu tun. Ich 
verdiene meinen Lebensunterhalt 
selbst und engagiere mich ehren-
amtlich, und trotzdem bin ich für 
diese Menschen eine schlechte Aus-
länderin, ein schlechter Mensch. 
Das ist so ein schlimmes Gefühl. 
Ich war nach der Aufdeckung dieser 
rechtsradikalen Pläne eine Woche 
lang unmotiviert, aber jetzt kämp-
fe ich weiter.“

Der für sie wichtigste nächs-
te Schritt ist die deutsche Staats-
bürgerschaft, die sie im Juli 2023 
auf der Basis aller Voraussetzun-
gen beantragt und bis heute noch 
nicht bekommen hat. Dabei sind sie 
und ihre Kinder schon seit langem 

wunderbar integrierte Ronsdor-
ferInnen und WuppertalerInnen. 
Nour Shekh Al Saroja und ihre 
Kinder unternehmen von dort Aus-
� üge in den Zoo, in die Barmer 
Anlagen, in den Botanischen Gar-
ten, zur Ronsdorfer Talsperre und 
essen danach unter anderem auch 
gerne Rheinischen Sauerbraten mit 
Karto� elpüree. 

Ho� entlich lässt bei diesen Vo-
raussetzungen der deutsche Pass 
nicht mehr lange auf sich warten

Beatrix Burgho�  für den Verein 
MiR – Miteinander in Ronsdorf e.V.

Die Integrationsgeschichte der Syrerin Nour Shekh Al Saroja

Diakoniezentrum
Ronsdorf

Wir möchten, dass Sie 
sich rundum wohlfühlen!

Stationäre Pflege (klassisches 
Seniorenheim), Tagespflege, 
Betreutes Wohnen, Senioren
wohnungen und Ambulante 
Pflege – alles an einem Ort.

Diakoniezentrum Ronsdorf
Schenkstraße 133
42369 Wuppertal

Telefon 0202 4665-00
Fax 0202 4665-199

www.diakoniezentrum-ronsdorf.de
kontakt@diakoniezentrum-ronsdorf.de

Das Soziale Hilfswerk Rons-
dorf bietet Senioren-Sport in 
der Erbschlöer Straße 4 (bar-
rierefrei). Gymnastik ist eine 
gute Möglichkeit, um im Al-
ter � t zu bleiben. Wer etwas 
für die Kräftigung der Mus-
kulatur, die Förderung der 
Beweglichkeit der großen und 
kleinen Gelenke tun und sein 
gesamtes Kreislaufsystem an-
regen möchte, ist hier richtig. 

Montags bietet Inge von 
Eynern von 16 bis 17 Uhr 
eine Reihe unterschiedlicher 
Übungen an, um Kraft und 
Beweglichkeit zu erhalten. 
Die Übungen � nden im Lie-
gen und im Stehen statt. 

Interessenten können ein-
fach reinschauen oder sich an-
melden unter Tel. 02 02 / 46 
41 27, per WhatsApp unter 
0 15 25 / 964 39 65 oder per 
E-Mail: Senioren-ronsdorf@
gmx.de. Sie können an einer 
Probestunde teilnehmen. Bei 
Nachricht auf dem Anrufbe-
antworter erfolgt Rückruf.

Gymnastik beim 
Soz. Hilfswerk

Lohnt es sich, Fair Trade-Produk-
te im Eine-Welt Laden zu kaufen 
anstatt beim Discounter? Dieser 
Frage geht der Aktionskreis Eine 
Welt Ronsdorf nach und sagt „Ja, 
es lohnt sich.“

Importeure, die Discounter mit 
Fair Trade-zerti� zierten Waren 
beliefern, zahlen zwar die festge-
legten Fair-Handelspreise sowie 
8 Prozent Fair Trade-Prämie (für 
die Entwicklung der Infrastruk-
tur, Verbesserung der schulischen 
Situation sowie die Entwicklung 
hin zur Bio-Produktion). Darüber 
hinaus gibt es jedoch keine weite-
ren Leistungen, denn Discounter 
arbeiten anders als die Weltläden 
gewinnorientiert.

Im Gegensatz dazu sind alle, 
die um den Weltladen agieren, 
nicht nur den Standards des Fai-
ren Handels unterworfen, sondern 

sind darüber hinaus auch Mitglied 
in der World Fair Trade Organi-
zation (WFTO), die die Verbes-
serung der sozialen Situation be-
nachteiligter Produzenten und die 
Förderung der Zusammenarbeit 
von Organisationen des fairen 
Handels zum Ziel hat. Sie setzt 
sich ein für eine größere Gerech-
tigkeit im Welthandel. Zu den 
WFTO-Standards gehören unter 

anderem das Scha� en von Chan-
cen für wirtschaftlich benachtei-
ligte Produzenten, Transparenz 
und Verantwortlichkeit, partner-
schaftliches Handeln, faire Preise, 
keine Kinder- und Zwangsarbeit,  
Geschlechtergleichheit, gute Ar-
beitsbedingungen, Unterstützung 
beim Aufbau von Wissen („Ca-
pacity Building“) und Umwelt-
schutz.

Zwischen den Partnern werden 
Kosten und Gewinnmargen of-
fengelegt, Marktpreise und Fair 
Trade-Minimumpreise berück-
sichtigt. Produzenten sollen einen 
Preis erhalten, der einen „tragfähi-
gen Lebensunterhalt“ ermöglicht. 
Beschäftigte müssen mindestens 
den örtlichen Mindestlohn oder 
Marktlohn erhalten. Ein die Le-
benshaltungskosten deckender 
Lohn soll angestrebt werden. 

„Aufgrund ihrer ständigen und 
auch politischen Arbeit ist die 
WFTO und damit auch der Ei-
ne Welt Laden Ronsdorf prak-
tisch das ‚Gewissen‘ des Fairen 
Handels. Darum kaufen Sie Fair 
Trade-Produkte im Eine Welt 
Laden und unterstützen Sie da-
mit die (politische) Arbeit der 
WFTO“, ruft der Aktionskreis 
auf. 

Weltladen statt Discounter?
Aktionskreis Eine Welt Wuppertal-Ronsdorf e.V. 

Das Bergische Kinder- und Ju-
gendhospiz Burgholz, Zur Kai-
sereiche 105,  ö� net seine Türen 
am Sonntag, 28. April, für alle 
Interessierten, Die Mitarbeiter 
freuen sich darauf, den Menschen 
am Tag der o� enen Tür aus ihrem 
Alltag zu berichten und ihnen ei-
nen Blick hinter die Kulissen zu 
ermöglichen.

Um 11 Uhr wird mit einem 

ö� entlichen, ökumenischen Got-
tesdienst gestartet. Danach gibt 
es die Möglichkeit zur Haus-
besichtigung, auf dem Pfad der 
Kinderhospizarbeit Neues zu er-
fahren und an kleinen Aktionen 
teilzunehmen. Die Kinder der 
Kindertagesstätte Zwergenburg 
führen ein � eaterstück auf. Grill-
würstchen, Ka� ee und mehr wer-
den angeboten. Zudem können 

Interessierte auf einem Parcours 
auszuprobieren, wie es sich mit 
einem Rollstuhl fährt und Sel� es 
mit Foxi, einem Georgs Ritter und 
Star Wars Idolen machen. „Die 
Mitarbeitenden und ich freuen 
uns immer sehr auf den Tag der 
o� enen Tür“, sagt Hospizleitung 
Kerstin Wül� ng. Das Fest startet 
um 12 Uhr und endet um 16 Uhr. 
Am Schulzentrum Süd stehen 

Parkplätze zur Verfügung. Über 
die Sambatrasse, die sich wenige 
Gehminuten vom Schulzentrum 
be� ndet, erreicht man den Ver-
antaltungsort. Es stehen keine 
Shuttlebusse zur Verfügung, die 
Zufahrt über die Kaisereiche ist 
gesperrt. 

Mehr Infos zum Hospiz und 
zu Spendenmöglichkeiten unter 
www.kinderhospiz-burgholz.de. 

Blick hinter die Kulissen und buntes Programm

Tag der offenen Tür im Bergischen Kinder- und Jugendhospiz 

Sie finden uns online unter:
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE ab Donnerstag, 25. April

DONNERSTAG 
Spießbraten  mit frischen Zwiebeln und Pommes 8,80 €
FREITAG 
Frischer Backfisch mit Remoulade 7,80 €
SAMSTAG 
1/2 Hähnchen 
Heringsstipp mit Pellkartoffeln

4,90 € 
10,90 €

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Sauerbraten-Gulasch  
mit Spätzle und Salat

 
14,90 €

MONTAG 
Gefüllte Paprikaschote mit Reis und Salat 9,20 €
DIENSTAG 
Gnocchi-Auflauf  
mit Schinken und Brokkoli überbacken 8,90 €
MITTWOCH – RUHETAG 

PIZZA DES MONATS APRIL 
Pizza Calzone Royal mit Hähnchenstreifen,  
Brokkoli, Zwiebeln und Hollandaise 14,90 €

Öffnungszeiten: Montag – Samstag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch 
Ruhetag. Sonn- und Feiertags ab 12 Uhr geöffnet. Teilweise schließen wir ab 21 Uhr.
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MIT UNS FIT UNDMOBIL
DURCH DEN FRÜHLING!

27. APRIL 2024 9:30 - 14:00

Fit in den Frühling

ERICH-HOEPNER-RING 1 • WUPPERTAL RONSDORF

ALLES RUND UM

ROLLATOREN
BEINGESUNDHEIT

FUSSGESUNDHEIT
ELEKTRO-MOBILE

UND VIELES MEHR

Präsentation innovativer Hilfsmittel: Entdecken Sie die neuesten
Rollatoren, E-Rollstühle und E-Scooter, die Ihnen mehr Mobilität
und Unabhängigkeit im Alltag ermöglichen.

Theorie und Praxis: Lernen Sie den richtigen Umgang mit Ihrem
Rollator

Sie erfahren und erleben:
Venenmessung und Ganganalyse/Fußgesundheits-Check:   
Lassen Sie Ihre Venen messen und erhalten Sie wertvolle        
Tipps  zur Gesunderhaltung Ihrer Füße.
Technik-Checks für Rollatoren
Hindernisparcours
Gewinnspiel - Rabatte - und vieles mehr

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung im Voraus wird jedoch empfohlen, um
Wartezeiten zu vermeiden.

Anmeldungen in einer der Beuthel Filialen oder,
Tel: 0202-43046800

Email: info@beuthel.de
beuthel-fit-und-mobil-durch-den-fruhling.onepage.me/

SDORF

empfohlen, um

Am 27. April dreht sich von 
9.30 bis 14 Uhr beim Sanitäts-
haus Beuthel am Erich-Hoep-
ner-Ring 1 alles um Rollato-
ren, Bein- und Fußgesundheit, 
Elektromobile und vieles mehr. 
Beuthel ist Spezialist für Sa-
nitätsbedarf, Homecare und 
Rehabilitations- und Ortho-
pädietechnik.

Unter dem Motto „Fit in den 
Frühling“ erwartet die Besu-
cher die Präsentation innova-
tiver Hilfsmittel für Mobilität 
und Unabhängigkeit im Alltag. 
Dazu gehören die neuesten Rol-
latoren, E-Rollstühle und E-
Scooter.  „Mit uns kommen Sie 
� t und mobil durch den Früh-
ling“, lädt das Team des Sani-
tätshauses Beuthel ein, an der 
Veranstaltung teilzunehmen.

Interessierte haben darüber 
hinaus die Möglichkeit, Wichti-
ges über den Umgang mit dem 
Rollator zu lernen. Besonders 
beliebt bei den Kunden und 
daher auch an diesem Aktions-
tag wieder im Angebot ist der 
Hindernisparcours. 

Bei allen Angeboten und zu 
jeder Leistung erhalten die Be-
sucher Informationen und Un-
terstützung durch erfahrene 
Experten und gut geschultes 
Fachpersonal. 

So wird beispielsweise ein 
Orthopädieschuhtechniker des 
Sanitätshauses vor Ort sein, 
der die Ganganalyse über-
nimmt. Die Venenmessung 
führt das Beuthel Fachperso-
nal durch. Neben der Venen-
messung bekommen die Be-
sucher auch hilfreiche Tipps 

zur Gesunderhaltung der Füße. 
Die angebotenen Technik-

Checks für Rollatoren über-
nehmen Ansprechpartner aus 
der Werkstatt vor Ort und er-
fahrenes Verkaufspersonal steht 
bei allen Fragen rund um al-
le Hilfsmittel zur Verfügung. 
Normalerweise hat das Sani-
tätshaus Beuthel samstags bis 
12.30 Uhr geö� net, am Ver-
anstaltungstag sind die Mitar-
beiter aber bis 14 Uhr für die 
Kunden da.

Außerdem bietet Beuthel am 
Aktionstag Rabatte sowie ein 
Gewinnspiel und vieles mehr. 
Für das leibliche Wohl ist mit 
Snacks und Getränken gesorgt.

Die Teilnahme an der Veran-
staltung ist kostenfrei, jedoch 
wird empfohlen, sich im Voraus 
anzumelden, um Wartezeiten zu 
vermeiden. Außerdem nimmt 
man durch die Anmeldung au-
tomatisch am Gewinnspiel teil. 
Entweder persönlich in einer 
Beuthel-Filiale, telefonisch un-
ter 02 02 / 430 46 – 800, per E-
Mail an info@beuthel.de oder 
im Beuthel-Online-Portal. Da-
zu einfach den QR-Code scan-
nen und anmelden.

Fit und mobil durch den Frühling
Sanitätshaus Beuthel lädt zum Aktionstag ein  Anzeige

Im Mittelpunkt der Mensch ·
Beate Heyer, Lara Heyer & Kim Döhring GbR

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Telefon 02 02 / 74 75 76 60 · Fax 02 02 / 47 96 76 60
www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Bürozeiten: Mo. - Fr. von 7.30 Uhr - 14.00 Uhr

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar!

GUTSCHEIN
über 25 €*

Einfach diesen Gutschein vorlegen 
und 25 € auf die Mehrkosten einer 
Hörgeräteversorgung sparen.
Ihr Sager-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Ascheweg 20, 42369 Wuppertal
0202-46 74 91

 ronsdorf@sager-akustik.de
 sager-akustik.de

Mo-Fr: 09.00-13.00 Uhr 
Mo, Di, Do: 14.00-18.00 Uhr

!

*Bitte ausschneiden und vorlegen. Nur ein Gutschein pro Kauf.

– Für Druckfehler keine Haftung –

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel. 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 7,49
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,95€

poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 6,79€

argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 25,29€

argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 15,75€

€

Vegane Bockvurscht
3 x ca. 50 g vac. 1 kg € 9,99

Im SB-Regal

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 22.04.24 bis Samstag, den 27.04.24

MITARBEITER/INNEN (M/W/D) 
FÜR UNSER LADENGESCHÄFT GESUCHT

Werde Teil des Teams!

Zur Verstärkung unseres Teams bei Meister Blumberg suchen wir ab sofort 
Verkäufer/innen und Kassierer/innen

in Teil- oder Vollzeit 
Fleischer/innen

in Teil- oder Vollzeit für die Ladenvorbereitung
Senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (PDF Format) an: 

personal@meisterblumberg.de

Täglich wechselnde Mittagsgerichte
montags – freitags jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr 

samstags von 10.30 bis 15.00 Uhr 

Mittwoch
Currywurst
mit Pommes Frites € 4,90Portion

Donnerstag
Hausgemachtes Schweineschnitzel 
mit Sauce Bearnaise, 
dazu mediterraner Nudelsalat 6,90Portion €

Dienstag
Rindergulasch
mit Nudeln, dazu Cole Slaw 5,90Portion €

Samstag
Linseneintopf mit Bockwurst 4,20Portion €

Freitag
Puten-Schlemmer-Medaillons
mit Spargel und Käsetopping 
dazu Kroketten 7,90Portion €

Montag
Leberkäse mit Spiegelei
dazu gebratene Drillinge und Salat Portion € 5,90

Meister Blumberg's Wochenknaller

€Schinkenschnitzel 
vom Strohschwein aus Offenstallhaltung ....... 1 kg

von Kennern für Genießer

12,98
€Rindergulasch 

nur aus der Keule geschnitten ...................... 1 kg

frischer 

9,49
Endlich wieder Grillsaison 

Angebote

€Putenfiletspieße 
Schaschlik ca. 110 g .................................... 1 kg

nur an der Bedienungstheke

12,25
€

Spareribs vom Kotelett 
natur oder mariniert 
gefroren getaut ......................................... 1 kg 6,99

€
Cevapcici 
rein Rind 
küchenfertig zubereitet ............................ 100 g 0,79
Ideal für Pfanne und Grill 

€Schweinegeschnetzeltes
nach Delfter Art .........................................1 kg

für die schnelle Küche

6,99

€
Hähnchenkeulen 
mit kleinem Rückenteil 
auf Wunsch mariniert ................................. 1 kg 3,33
frische 

€Bratenaufschnitt vom Schwein 
dreifach sortiert ...................................... 100 g

Meister Blumberg's 

1,59

€
Grillbratwurst 
ausgezeichnet mit "Gold" 
beim Qualitätswettbewerb der DLG .............. 1 kg 6,66
unsere beliebte 

Grünschnitt-Sammlung der AWG
Die Abfallwirtschaftsgesell-
schaft AWG veranstaltet in 
der Scheidtstraße, am Wert-
sto� platz gegenüber Haus Nr. 
81, eine Grünschnittsammlung 
am 27. April von 8 bis 13 Uhr. 

Die AWG weist darauf hin, dass 
es eine Ordnungswidrigkeit ist, 
außerhalb dieser Zeit Strauch- 
und Astwerk an den Standorten 
abzulegen. Mehr unter awg-
wuppertal.de.

Özkan Avcu, Inhaber der Fahr-
schule FahrXperience in der 
Staasstraße 27, freut sich auf 
die o�  zielle Erö� nungsfeier 
seiner Fahrschule. Am Sams-
tag, 4. Mai, sind alle Interessier-
ten von 12 bis 17 Uhr herzlich 
eingeladen in die neuen, mo-
dernen Räumlichkeiten. 

Neben interessanten Infor-
mationen über das umfassen-
de Angebot und die moderne 
Lehrmethodik der Fahrschule 
gibt es kulinarische Leckerbis-
sen und Spezialitäten vom Grill.

„Unsere Fahrschule ist mehr 
als nur ein Ort zum Lernen – 
sie ist eine Gemeinschaft, in 
der wir gemeinsam auf das Ziel 
der sicheren und kompetenten 
Fahrweise hinarbeiten“, erklärt 
Özkan Avcu:

FahrXperience steht für seri-
öse und professionelle Führer-
scheinausbildung der Klassen 
B, BE, BF 17 Jahre, B 96 und B 
197 (Prüfung mit Automatik).

Ein besonderes Highlight 
bei FahrXperience ist der 
Blockunterricht für den the-
oretischen Teil, der an sieben 
aufeinanderfolgenden Werkta-
gen statt� ndet. Dieses intensi-
ve Format bietet eine optimale 
Vorbereitung auf die theoreti-
sche Prüfung und ermöglicht 

gleichzeitig die parallele Be-
antragung des Prüfungster-
mins. „Wir wollen, dass un-
sere Fahrschüler schnell und 
e�  zient ihre Ziele erreichen, 
und unser Blockunterricht ist 
darauf ausgelegt, genau das 
zu ermöglichen“, erklärt Öz-
kan Avcu.

Kontakt
Fahrschule FahrXperience
Inhaber und Fahrlehrer:
Özkan Avcu
Staasstraße 27
42369 Wuppertal-Ronsdorf
Tel. 02 02 / 71 12 43
www.fahrschule-fahrxperience.de
info@fahrschule-fahrxperience.de

Eröffnungsfeier am 4. Mai

Für eine erfolgreiche Fahrprüfung geht die Reise nicht „zurück in die Zu-
kunft“ sondern in die Fahrschule von Inhaber Özkan Avcu.

Fahrschule FahrXperience lädt in die Staasstraße ein  Anzeige

Nach vielen Jahren ist der Posau-
nenchor Ronsdorf am 1. Mai wie-
der an der Rehaklinik Bergisch-
Land Im Saalscheid 5 zu Gast. 
Zum Saisonauftakt – nachdem 
das Konzert am Toelleturm wet-
terbedingt ausgefallen ist – treten 
die Musiker um 15 Uhr auf. „Wir 
freuen wir uns ganz besonders 
über die Zuhörer vor der Klinik“, 
so der Posaunenchor. 

Präsentiert werden abwechs-
lungsreiche Musikstücke für viele 
Geschmäcker. „Bekannte Stücke, 
generationsübergreifend werden 
vielleicht einige Zuschauer zum 
Mitsingen animieren“, sagen die 
Musiker, die sich auf einen Nach-
mittag mit den Kurgästen und 
Besuchern freuen.

Am 1. Mai unterhält der Posaunenchor Ronsdorf Patienten und Besucher an 
der Klinik Bergisch-Land. Foto: privat

Posaunenchor Ronsdorf mit abwechslungsreichem Programm 

Open-Air-Konzert an der Rehaklinik
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Bauen und WohnenAnzeigen  Anzeigen

 Fliesenleger-Meisterbetrieb
 Handel und Verlegung
 Fliesen, Platten, Mosaik
 Naturstein, Kunststein
 Baustoffe und Zubehör

300m²
Ausstellung

www.fliesen-rs.de |      RS-21063 | Weststr. 13 - 15 | RS

Hier kauft man Fliesen. 

Friedenshort 4
42369 Wuppertal (Ronsdorf)
Tel. 02 02 / 46 40 41
Fax 02 02 / 46 40 43
www.elektrohalbach.de
info@elektrohalbach.de

• WALLBOXEN

• WÄRMEPUMPEN

• BATTERIESPEICHER

• PHOTOVOLTAIKANLAGEN

• ELEKTROINSTALLATIONEN

Top Qualität · Top Service · Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung · Fachgerechte Montage

Perfekt geplante Küchen mit Markengeräten zum besten Preis

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal · Telefon 0202 / 620179

www.heilmann-kuechen.de · Heilmann@kuechen.de · im Hof

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

       ...mehr als NUR Steine!

  Der Natursteingigant in NRW

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon 0 20 58 78 26 90

naturstein
brüche

40
JAHRE

- Naturstein + Feinsteinzeug für Terrassen
- Trockenmauern, Palisaden und Felsen
- Split, Kies, Dekorationen, Brunnen...
  www.natursteinbrüche.de
Für Privat und Gewerbe auf 30.000m2  

Umweltschutz beginnt im eige-
nen Garten: Mit der Entschei-
dung für tor� reie Erden können 
Freizeitgärtner die Moore schüt-
zen und einen wichtigen Beitrag 
zum Klimaschutz leisten. Umfas-
sende Informationen und Tipps 
dazu bietet die bundesweit erste 
Aktionswoche „Tor� rei gärtnern“, 
die das Bundesministerium für 
Ernährung und Landwirtschaft 
für den Zeitraum vom 3. bis 12. 
Mai 2024 initiiert hat.

Darauf sollten Gartenfreunde 
beim Kauf achten
Moore sind aktive Klimaschützer: 
Sie binden mehr als doppelt so viel 
Kohlensto�  wie alle Wälder der 
Erde zusammen. Beim Torfabbau 
hingegen wird Kohlensto� dioxid 
freigesetzt – mit allen negativen 
Konsequenzen für das Klima. Die 
Alternative ist, sich bewusst für 
tor� reie Erden zu entscheiden. 
Beim Kauf sollten Gartenbesit-
zer stets auf die Kennzeichnung 
„ohne Torf“ oder „tor� rei“ ach-
ten. Bei Fragen zur passenden 
Erdenauswahl und P� ege hilft 
die Beratung im Gartencenter 
oder Baumarkt. Für nahezu jede 
P� anze und jede Besonderheit 

gibt es im Fachhandel passende 
Substrate. Orientierung bietet die 
Produktdatenbank der Fachagen-
tur Nachwachsende Rohstoffe 
e.V. (FNR) auf www.torffrei.
info. Dort � nden P� anzenfreun-
de Tipps sowie Informationen zur 
Aktionswoche „Tor� rei gärtnern“.

Praktische Tipps 
für das torffreie Gärtnern
Die Verwendung der Substrate 
ist unkompliziert. Da tor� reie 
Erden im Vergleich zur torfhal-
tigen Variante Wasser und Nähr-
sto� e weniger gut speichern, soll-
ten Gartenfreunde ihre P� anzen 
häu� ger auf ausreichend Feuch-
tigkeit kontrollieren und zudem 
regelmäßig düngen. Der Dünger 
sollte auf die tor� reie Blumenerde 
abgestimmt sein. Bei der Kultivie-
rung von Topf- oder Kübelp� an-
zen ist es hilfreich, der neuen Erde 
etwas Tongranulat beizumischen. 
Auf diese Weise können Wasser 
und Nährsto� e besser gespeichert 
werden. Tor� reie Erde sollte nicht 
lange gelagert werden, da die Be-
standteile im Vergleich zu Torf 
mikrobiell sehr aktiv sind. Zu-
dem sollten Gartenbesitzer den 
Erdensack nicht zu warm lagern.

Gärtnern mit torffreier Erde
Tipps für Gartenbesitzer bei bundesweiter Aktionswoche vom 3. bis 12. Mai

Die Pflege von torffreier Erde ist unkompliziert. Wichtig sind ausreichend 
Wasser und die richtige Nährstoffversorgung.
 Foto: DJD/FNR/Dario Ronge

Kontakt:

Fon: (0202) 47 81 102
Fax: (0202) 47 81 112
E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Mit freundlichen Grüßen

Korrektur-Vorlage von der Cronenberger Woche 

Wir drucken in Kürze die von Ihnen bestellte Anzeige. 
Bitte prüfen Sie den Text auf seine Richtigkeit und geben uns 
eventuelle Änderungswünsche umgehend auf.

Bei Nichtbeantwortung gehen wir von Ihrer Druckgenehmigung aus.

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
Kemmannstraße 6 •  Telefon 02 02/40 577 
42349 W.-Cronenberg • Fax 02 02 / 47 65 47
E - M a i l :  i n f o @ m u e n c h - v e r s i c h e r  u n g e n . d e

Nutzen Sie
unsere

40-jährige
Erfahrung

und fordern
Sie uns.

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das
Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir optimieren auch Ihren Versicherungsschutz  z.B.:

Gewerbliche
Versicherungen

• Zu sichern, was Ihnen schützenwert ist, ist unser Anliegen.

• Als unabhängiger Versicherungsmakler überprüfen wir kostenlos 

Ihre gewerblichen Versicherungen.

• Dazu überprüfen wir Ihren Versicherungsschutz auf Vollständig-

keit, holen uns rund 100 Vergleichsangebote ein und stellen Ihre

bestehenden Versicherungen den neuen Angeboten gegenüber.

• So ist gewährleistet, dass Sie den besten Versicherungsschutz

zum günstigsten Preis erhalten.

Das neue Jahresprogramm 
des Botanischen Gartens lädt 
auch in diesem Jahr zu vielen 
Veranstaltungen ein. Klas-
siker sind die allgemeinen 
Führungen an den Sonn-
tagen und die monatliche 
Pflanzenberatungszeit mit 
den Garten-Pro� s, die vie-
le hilfreiche Tipps für Hob-
by-Gärtner haben. Lichtbil-
der-Vorträge aus allen Teilen 
der Welt ergänzen den Ein-
druck von exotischer Flora. 
Der Blick vom Elisenturm, 
Führungen und Spaziergänge 
zu Geologie und Geschichte 
der Hardt, � ementage wie 
der Tag des Baumes und die 
pilzkundliche Beratung im 
Herbst vervollständigen die 
breite Palette des Angebots. 

Getragen wird das Pro-
gramm vom Garten-Team 
und dem Förderverein des 
Botanischen Gartens. Zudem 
bereichern viele Kooperatio-
nen – so mit der Bergischen 
Universität – die program-
matische Vielfalt. Das Pro-
gramm ist im Internet unter 
www.botanischer-garten-
wuppertal.de zu � nden.

Jahresprogramm 
des Botanischen 
Gartens 

Die „Energiequelle der Zukunft“: 
So wird die Solartechnik zu Recht 
bezeichnet. Das Dachdeckerhand-
werk hat die Kraft der Sonne be-
reits vor 50 Jahren für sich ent-
deckt – und bildet damit heute 
in Sachen Klimaschutz aus. 

Als nach der ersten sogenann-
ten Ölkrise 1973 ein neues Ener-
giebewusstsein entstand, waren 
es Dachdecker, die mit die ersten 
Solaranlagen auf Dächern mon-
tierten. Damals absolutes Neu-
land ist die Nutzung der Son-
nenkraft heute ein wichtiger 
Inhalt der Ausbildung im Dach-
deckerhandwerk. Dies gilt so-
wohl für die fachgerechte und 
wind- und wettersichere Monta-
ge von Solarmodulen zur Strom-
erzeugung (PV = Photovoltaik) 
als auch zur Wärmegewinnung 
(Solarthermie). 

Fachgerecht heißt auch zu 
wissen, auf welchen Dacheinde-
ckungen Solarmodule installiert 
werden dürfen, welche Abstän-
de es dabei zu Dachö� nungen 
wie Rauchabzügen etc. einzuhal-
ten gilt und wie z. B. Leitungs-
durchführungen durch und über 

Brandmauern erfolgen müssen.  
Aber nicht nur die Energiege-

winnung wird in der dreijährigen 
Ausbildung im Dachdeckerhand-
werk erlernt. Mindestens ebenso 
wichtig ist die Energievermeidung 
durch entsprechende energiespa-
rende Bauweise. Dazu zählt natür-
lich in erster Linie die Dämmung 
des Dachbereichs, die zugleich 
ein optimaler Wärmeschutz im 

Sommer ist. Zu diesen Wärme-
schutzmaßnahmen gehört auch 
die Montage von Dachfenstern, 
die heute auch als Hightech-Pro-
dukte in Smarthome-Lösungen 
eingebunden werden. So können 
Dachfenster sich per App oder 
wettergesteuert bei Bedarf ö� nen, 
schließen und verschatten lassen.  

Wärmeschutz und Energie-
sparen erlernen die angehenden 

Dach-Experten aber auch im Fas-
sadenbereich. Vorgehängte hinter-
lüftete Fassadensysteme (VHF) 
sind Energiesparmaßnahmen und 
architektonische Gestaltungsele-
mente zugleich. 

Ein weiterer Beitrag zum Um-
welt- und Klimaschutz sind be-
grünte Dächer und Fassaden. Sie 
wirken als natürliche Klimaan-
lagen und haben dazu keinen ei-
genen Energiebedarf. Zusätzlich 
scha� en sie Mini-Biotope in den 
Städten. Gerade begrünte Dä-
cher sind auch Bestandteil der 
künftigen „Schwammstadt-Kon-
zepte“, denn Dachbegrünungen 
speichern Niederschläge bei Ex-
tremwettern und entlasten damit 
das Kanalnetz. 

Natürlich zählt zur umfang-
reichen Ausbildung im Dachde-
ckerhandwerk auch das traditio-
nelle, klassische Handwerk, das 
sich mit der Neueindeckung und 
Sanierung von Dächern befasst.  

Mehr über die Ausbildung gibt 
es auf dem bundesweiten Portal 
www.DachdeckerDeinBeruf.de, 
bei den Dachdecker-Innungen 
und unter www.ddv-nr.de. 

Klimaschützer haben eine lange Tradition

Die Zukunft des Wohnens und der Arbeit: Energiegewinnung auf dem Dach.
 Foto: ZVDH 

Dachdecker Verband Nordrhein: Die Verbindung von Klimaschutz und Handwerkskunst 

Im März 2024 hat die Post-
bank Immobilien GmbH ihr 
40-jähriges Geschäftsjubiläum 
gefeiert. Und ab April � rmiert 
sie unter dem neuen Namen 
„Deutsche Bank Immobilien“. 
Die Deutsche Bank Immobili-
en GmbH deckt als Immobili-
enmakler der Deutschen Bank 
alle Wünsche und Bedürfnisse 
rund um den Kauf und Verkauf 
von Immobilien ab.

Die gesammelten Erfahrungen 
und die jahrelange Kompetenz 
in der Immobilienvermittlung 
ergänzen sich jetzt mit dem Fi-
nanzdienstleistungsangebot, das 
nur eine Hausbank bieten kann. 

Regional gut aufgestellt 
Bereits seit 1984 sind die selbst-
ständigen Maklerinnen und 
Makler des Unternehmens er-
folgreich für ihre Kundinnen 
und Kunden aktiv. Einer dieser 
bundesweit rund 800 selbststän-
digen Immobilienberater/innen 
ist Matthias Röllinghoff und 
sein Team im bergischen Städ-
tedreieck. 

Er kennt den Immobilien-
markt in der Region Wuppertal, 

Remscheid und Solingen wie sei-
ne Westentasche. ,,Ich unterstüt-
ze meine Kunden und Kundin-
nen beim Kauf oder Verkauf der 
eigenen vier Wände, aber auch 
bei der Suche nach dem Ferien-
haus, einem Grundstück oder 
einer Mietwohnung“, erläutert 
Matthias Röllingho� . 

Betreuung von A bis Z 
„Ich übernehme die komplet-
te Kommunikation und sorge 
für ein professionelles Besichti-
gungsmanagement, digital und 
persönlich“, erläutert der selbst-
ständige Immobilienexperte. 
„Natürlich helfe ich meinen 
Kundinnen und Kunden auch 
beim Zusammenstellen und 
Aufbereiten der nötigen Unter-
lagen und unterstütze bei den 
Preisverhandlungen. Bei Bedarf 
stelle ich auch gerne den Kontakt 
zu den Finanzierungsspezialisten 
der Bank her.“ 

Mit diesem umfassenden An-
gebotsspektrum ist Deutsche 
Bank Immobilien nicht nur einer 
der größten deutschen Makler, 
sondern macht Kauf- und Ver-
kaufsinteressenten das Leben 

deutlich einfacher. 
Gut zu wissen: Der Firmenna-

me hat sich geändert – ansonsten 
bleibt alles wie es war. Das gilt 
für die Anschrift des Unterneh-
mens ebenso wie für Geschäfts-
bedingungen und bestehende 
Maklerverträge. 

Matthias Röllinghoff und 
sein Maklerteam stehen im Be-
ratungscenter der Postbank Fi-
nanzberatung und der Deut-
schen Bank gerne als regionaler 
Ansprechpartner für alle Fra-
gen und Wünsche rund um die 
Immobilie zur Verfügung und 
vereinbaren auch individuelle 
Termine bei Kunden zuhause.

Kontaktdaten 
und Öffnungszeiten: 
Matthias Röllingho� 
Selbstständiger Immobilien-
berater der Deutsche Bank 
Immobilien GmbH
Tel. 02 02 / 76 92 48 - 08
Mobil: 01 73 / 57 57 365
matthias.roellingho� @db.com 
www.deutsche-bank-
immobilien.de/wuppertal
Ö� nungszeiten: Nach Absprache

Postbank Immobilien ist jetzt Deutsche Bank Immobilien
Neuer Name – gleiche Kompetenz im Bergischen Städtedreieck  Anzeige

Matthias Röllinghoff und sein Team 
betreuen die Kunden im Bergischen 
Städtedreieck.
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Bauen und WohnenAnzeigen  Anzeigen

HAUSVERWALTUNG
• Mietverwaltung
• WEG-Verwaltung
• Gewerbeverwaltung

HAUSMEISTERSERVICE
• Winterdienst 
• Gartenservice
• Reinigungsservice

IMMOBILIENMAKLER
• Vermittlung
• An- und Verkauf
• Vermietung

Oberdörnen 7 | 42283 Wuppertal | Tel. 02 02 / 2 55 50 - 0
info@haut-jordan.de | www.haut-jordan.de

Seit über 40 Jahren Kompetenz in Wuppertal

KARL REICHELT GMBH 
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 2 50 73 - 0
E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 
15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Eschenbeeker Straße 11
42109 Wuppertal
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt

auf Perea Pergola-Markisen

bis zum 14.12.2018

anzeigenvorlagen_011893_enge_181025_p40_90x80_4c1c.indd   1 25.10.18   13:15

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

• Gebäudereinigung
• Treppenhausreinigung
• Gartenpflege
• Entrümpelung
• Kleinreparaturen
• Mülltonnendienst

Tel. 01 51 / 55 47 23 58 
claudiafries@hausmeister-fries.de
Kratzkopfstr. 20 | 42369 Wuppertal

HAUSMEISTERSERVICE
aus Ronsdorf

Ihr

Rollladen • Markisen • Rolltore • Jalousien • Reparaturservice

Meisterbetrieb Rolladen Reinertz GmbH
Tel.: 02191 - 5 89 49 38 • 0202 - 71 12 63
www.rollrein.de • E-Mail: rollrein@hotmail.com 
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Ausstellungstermine nach telefonischer Absprache

Tamm GmbH
Container für Abfälle aller Art

Anlieferung möglich
Gasstr. 11

✆ 02 02 / 4 69 83 72
Wuppertal-Ronsdorf

www.tamm-gmbh.com

Seit 79 Jahren 
im Dienst des Kunden

BedachungenBedachungen

GmbHGmbH

Tel. 02 02 / 46 29 13
clemens.bedachungen@arcor.de

Elias-Eller-Str. 101 | 42369 Wuppertal

Wir sind Ihre Spezialisten für

Dachbegrünung und 
Abdichtungstechnik

Die Schreinerei Steinberg  stellt 
in der vierten Generation maß-
gefertigte Möbel aus Holz her 
und bietet dabei intelligente Lö-
sungen – für die optimale Nut-
zung des vorhandenen Raumes.

Neu im Sortiment sind jetzt 
Massivholzhandläufe nach Maß. 
Dabei fertigen die Experten der 
Schreinerei Steinberg für jede 
Treppe den passenden Hand-
lauf  aus hochwertigem Holz – 
ob modern oder klassisch – ganz 
nach den individuellen Wün-
schen der Kunden. Von der Be-
ratung über das Aufmaß bis zur 
Herstellung und Montage sind 
diese beim Steinberg-Team in 
den besten Händen. 

Massivholzhandläufe zeich-
nen sich durch eine hohe Wi-
derstandsfähigkeit, Langlebig-
keit und Unemp� ndlichkeit aus 
und erfreuen sich daher zuneh-
mender Beliebtheit.

Durch die Kombination aus 
handwerklichem Können und  
den persönlichen Vorstellun-
gen der Kunden entstehen so 
maßgefertigte Handläufe von 
höchster Qualität. Wer Interesse 
hat: „Einfach anrufen, einfach 
fragen“, so das Steinberg-Motto.

Kontakt
Steinberg
Schreiner mit Ideen 
Deutscher Ring 67 
42327 Wuppertal
Tel.: 02 02 / 74 01 02
info@schraenke-nach-
mass-steinberg.de

Maßgefertigte Handläufe nach Wunsch

Für Sicherheit beim Treppensteigen sorgen die neuen Maßanfertigungen 
von Handläufen der Schreinerei Steinberg.

Schreinerei Steinberg – Möbel und mehr  Anzeige

Wer erstmalig ein Haus oder ei-
ne Wohnung zur Selbstnutzung 
bauen oder erwerben möchte, 
wird vom Land NRW mit den 
sogenannten „Ö� entlichen Mit-
teln“ tatkräftig unterstützt. So 
erhält eine vierköp� ge Familie 
in Wuppertal ein vergünstigtes 
Darlehen von bis zu 196.000 Eu-
ro – bei einem Brutto-Jahresge-
halt bis knapp 66.000 Euro“, hat 
LBS-Gebietsleiter Florian O� ele 
errechnet.

Anspruch haben alle Haushalte 
in NRW, die noch kein Wohn-
eigentum haben und bestimm-
te Einkommensgrenzen unter-
schreiten. Und zwar unabhängig 
vom Alter und Familienstand, 
also auch Alleinstehende, Kin-
derlose oder Haushalte mit er-
wachsenen Kindern. Der Zins-
satz für die Darlehen ist für 30 
Jahre festgeschrieben und liegt 

bei lediglich 0,5 Prozent plus ei-
nem Verwaltungskostenaufwand 
von weiteren 0,5 Prozent. Im Ver-
gleich dazu: Die Zinssätze bei 
Banken liegen derzeit bei rund 
4 Prozent. Besonders attraktiv 
werden die ö� entlichen Mittel 
auch durch den Tilgungsnach-
lass des Landes, 10 Prozent der 
Darlehenssumme müssen nicht 
zurückgezahlt werden.

Für Haushalte mit niedrigem 
und mittlerem Einkommen
Die günstigen Darlehen sollen 
Haushalte mit niedrigem und 
mittlerem Einkommen auf dem 
Weg ins Wohneigentum entlasten. 
Darum gelten Einkommensgren-
zen. Werden diese um bis zu 40 
Prozent überschritten, können die 
ö� entlichen Mittel immer noch 
in Anspruch genommen werden, 
allerdings nicht in voller Höhe.

Turnusgemäß wurde in diesem 
Jahr – abhängig von den Immobi-
lienpreisen – die Zuordnung der 
Gemeinden zu den Kostenkate-
gorien 1 bis 4 geprüft. Wupper-
tal ist weiterhin in die Katego-
rie 3 eingeordnet. Je größer die 
Kostenkategorie einer Gemein-
de, desto höher ist das Grund-
darlehen. Entsprechend liegt die 
Grundförderung in Wuppertal bei 
148.000 Euro – bei Überschrei-
tung der Einkommensgrenzen 
sind es 60.000 Euro weniger. Da-
zu kommen bis zu 24.000 Euro 
je Kind oder Schwerbehindertem 
sowie weitere Fördermöglichkei-
ten. Wer zum Beispiel mit Holz 
baut, erhält 17.000 Euro zusätz-
lich, bei Barrierefreiheit sind es 
11.500 Euro. Wichtig ist, dass 
die Mittel vor Baubeginn oder 
Unterzeichnung des Kaufvertrags 
beantragt werden.

Land verbessert die Eigenheimförderung
Familie in Wuppertal erhält bis zu 196.000 Euro als vergünstigtes Landesdarlehen

Im Living Lab NRW � ndet 
eine neue Veranstaltungsrei-
he im Rahmen der Umset-
zung des integrierten Klima-
schutzkonzeptes der Stadt 
Wuppertal statt: die „Diens-
tags-Dialoge“. Das Format 
setzt sich mit � emen rund 
um Klimaschutz und Kli-
maanpassung an privaten 
Wohngebäuden auseinander. 
In Vorträgen werden � emen 
für Interessierte aufbereitet 
und zur Diskussion gestellt.

So geht es am 7. Mai um 
das � ema „Stadtbegrünung 
für mehr Lebensqualität“, am 
11. Juni heißt es „Das Haus 
als Stromerzeuger“ und am 
9. Juli steht „Klimagerech-
tes Bauen und Sanieren mit 
Holz“ auf dem Programm. 
Die Veranstaltungen begin-
nen jeweils um 18 Uhr im Li-
ving Lab NRW, Juliusstraße 
14, 42103 Wuppertal, direkt 
an der Nordbahntrasse.

Das Living Lab NRW ist 
eine Plattform für Forschung 
und Bildung der Bergischen 
Universität Wuppertal zum 
� ema nachhaltiges Bauen 
und Wohnen in der Stadt. 
Es bietet mit acht experimen-
tellen Gebäuden den perfek-
ten Ort, um � emen des kli-
magerechten Bauens sichtbar 
und erlebbar zu machen. 

Der Eintritt ist kosten-
frei, eine Anmeldung nicht 
notwendig, es stehen jedoch 
nur begrenzt Plätze zur Ver-
fügung. livinglabnrw.uni-
wuppertal.de/de und www.
wuppertal.de/microsite/
klimaschutz/index.php.

Dienstags-
Dialoge im 
Living Lab NRW 

Ohne ausreichend Wasser gedei-
hen weder die P� anzen im Beet, 
noch wächst die Hecke. Dabei ist 
Trinkwasser aus der Leitung sicher 
die bequemste, aber auch teuers-
te Lösung für die Gartenbewäs-
serung. Spätestens im Sommer, 
wenn die Trockenheit P� anzen 
und Böden in Stress versetzt und 
das kühle Nass auch mal knapp 
wird, stellt sich die Frage nach 
alternativen Lösungen.

Regentonne in kleinen Gärten 
oder Regenzisterne
Als kostengünstige und umwelt-
freundliche Alternative hat sich 
das Regenwasser bewährt. Es ist 
nicht nur kostenfrei, sondern eig-
net sich auch hervorragend zum 
Gießen, weil es weder zu kalt 
noch zu kalkhaltig für sensiblere 
P� anzen ist. In kleinen Gärten 
reicht oft eine einfache Regen-
tonne oder ein altes Weinfass 

als Sammelbehälter unter dem 
Regenrohr. Ein Deckel schützt 
vor Verunreinigungen und sorgt 

dafür, dass die Wasserstelle nicht 
zur Eiablage für Stechmücken 
wird. Ohnehin sollte das Wasser 

nicht zu lange ungenutzt bleiben, 
um die Ansiedlung von Keimen 
zu vermeiden. Damit die Tonne 
nicht überläuft, bietet sich zudem 
ein Überlaufschutz an, durch den 
das Wasser über das Fallrohr ab-
laufen kann.

Bei größeren Gärten kann sich 
alternativ zur Tonne auch eine 
unterirdische Regenzisterne loh-
nen. Pro 100 Quadratmeter Gar-
ten� äche sollte sie mindestens 
5.000 bis 6.000 Liter fassen. Das 
reicht für fünf bis sechs Bewäs-
serungen. 

Mit modernen Gartenpum-
pen lässt sich das kostbare Nass 
aus der Tonne oder Zisterne för-
dern. Mittlerweile gibt es sogar 
Modelle, die per Bluetooth be-
dienbar sind. Dank e�  zienter 
Hydraulik lässt sich das Wasser 
mit ihnen kraftvoll und den-
noch mit geringen Stromkos-
ten fördern.

Den Garten mit Regenwasser bewässern

Mit einer modernen Gartenpumpe lässt sich das kostbare Nass leise und ver-
lässlich aus einer Regentonne oder Zisterne für die Bewässerung nutzen.
 Foto: Gardena

Wasser sammeln und sparen
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Jahrzehnte lang dämmerte die 
P� egebranche im Dornröschen-
schlaf. Nahm Beschlüsse, Geset-
zesreformen und zuletzt auch die 
Tarifpf licht ohne Protest hin. 
Zu unbeweglich, zu statisch und 
unfähig, ihre eigenen Interessen 
zu vertreten. Wer frühzeitig vor 
Schie� agen gewarnt hatte, blieb 
allein auf weiter Flur. Zu groß 
der Konkurrenzgedanke, zu ge-
ring das Verständnis, im selben 
Boot zu sitzen. Das ändert sich 
jetzt, und zwar schlagartig. 

Denn viele privat geführte Am-
bulante P� egedienstleister stehen 
vor der Pleite. Mehr als 800 In-
solvenzen und Geschäftsaufga-
ben im Jahr 2023, Tendenz: an-
haltend. Ein Aufwachprogramm 
wie mit dem Vorschlaghammer 
für die Unternehmer. Sie sehen 
ihr Lebenswerk gefährdet und 
bündeln ihre Energien in gemein-
samen Kampagnen und einem 
Brandbrief an die Landes- und 
Bundespolitik. 

„P� ege am Limit!“ heißt die 
Kampagne, die Michael Wessel, 
Inhaber P� ege Wessel in Wup-
pertal, im März dieses Jahres 
ins Leben gerufen hat. Mit der 
Webseite www.p� ege-am-limit.
de macht das Unternehmen mit 

plakativen, emotionalen Bildern 
und Zitaten von P� egebedürf-
tigen und P� egekräften darauf 
aufmerksam, was passiert, wenn 
demnächst der Ambulante P� e-
gedienst nicht mehr da ist. Die 
Kampagne rüttelt auf: vor allem 
p� egende Angehörige, die viel-
leicht bald ganz ohne ambulanten 
P� egedienst auskommen müssen. 

„Wir wollen die Ö� entlichkeit 
wachrütteln und darüber infor-
mieren, dass die P� ege mit im-
mer höheren Kosten konfrontiert 

ist, die nicht mehr � nanzierbar 
sind“, sagt Wessel. Neben einem 
Ambulanten P� egedienst betreibt 
Wessel unter anderem Ambulant 
betreute Wohngemeinschaften 
für Demenzkranke. „Auch die 
Kostenspirale für P� egebedürf-
tige ist viel zu weit nach oben ge-
dreht worden, so dass fast jeder 
im Alter zum Sozialhilfeemp-
fänger wird.“ 

Aber nicht nur das. Beim zwei-
ten Runden Tisch der P� ege, der 
am Donnerstag in Wuppertal 

stattfand, war die Rückmeldung 
der anwesenden Unternehmer er-
schreckend. „Wir müssen bereits 
Patienten ablehnen, weil wir mit 
Anfahrt und Leistungserbrin-
gung so lange beschäftigt wären, 
dass wir am Ende drauf zahlen“, 
sagt Knut Damerow, Lebensplus 
GmbH Aachen. 

Im ländlichen Gebiet sprechen 
die Unternehmen nicht mehr 
von Leistungseinschränkung, 
sondern von Versorgungslücken. 
„Wir können viele hilfebedürftige 
Patienten nicht mehr versorgen.“ 
Auch Claudia Weber, Cura Köln, 
lehnt reihenweise Anfragen ab, 
um ihr Unternehmen nicht in 
den Ruin zu treiben: „Wir be-
rechnen bei jedem Patienten, ob 
er sich aus betriebswirtschaftli-
cher Sicht lohnt. Schlimm, was 
aus der P� ege geworden ist, aber 
anders geht es nicht.“  

Die Gründe für die Schief-
lage sind vielfältig: Die Kosten 
sind seit Einführung der Tarif-
p� icht um mehr als 25 Prozent 
gestiegen, werden jedoch nur bis 
zu 15 Prozent maximal re� nan-
ziert. Einzelne P� egetätigkeiten 
können zwar höher abgerech-
net werden, doch der Deckel der 
P� egegrade ist nicht gestiegen. 

Das bedeutet Leistungskürzun-
gen am Patienten, denn der zur 
Verfügung stehende Betrag des 
Pflegegrades ist nun schneller 
aufgebraucht. 

Auch ist pro Patient, der meh-
rere ärztlich verordnete Leistun-
gen bei demselben Einsatz erhält, 
nur die höchstwertige abrechen-
bar. Alle weiteren, die verp� ich-
tend erbracht werden müssen, 
sind kostenlose Serviceleistungen 
der P� egedienste. „Wir haben 
zu lange geschwiegen und alles 
mitgemacht“, sagt � omas Mo-
sel, Comfort P� ege Ostviertel in 
Münster. Mangels Lobby, vor al-
lem aber mangels Unterstützung 
seitens der Verbände und der Po-
litik. „Unsere Investitionskosten 
sind jahrelang nicht angepasst 
worden, die Berechnungsgrund-
lagen dafür sind zum Teil älter 
als 20 Jahre“, sagt Claus Lebschy, 
Mobile Häusliche P� ege GmbH 
aus Hessen. 

Die Politik ist gefordert – so der 
Tenor der Unternehmer. Daher 
wird nun ein gemeinsamer drin-
gender Appell an die Landes- und 
Bundesregierung verfasst.

Informationen zur Kampagne, 
Termine und Unterstützer unter: 
www.p� ege-am-limit.de.

Gastgeber Michael Wessel moderierte den Runden Tisch der Pflegebranche.
 Foto: Pflege Wessel

Mit der Kampagne „Pflege am Limit!“ positionieren privat geführte Ambulante Pflegeunternehmen sich gegen die drohende Insolvenzwelle

„Wir wollen die Öffentlichkeit wachrütteln!“

Seit Anfang April steht Axel Jütz 
als Vorsitzender der Stadtspar-
kasse Wuppertal an der Spitze 
des Finanzinstituts. Gemeinsam 
mit Vorstandsmitglied Patrick 
Hahne setzt er auf Kontinuität, 
Innovation und Teamwork. Axel 
Jütz und Patrick Hahne stam-
men beide gebürtig aus Wup-
pertal und besitzen langjähri-
ge Erfahrung im Vorstand der 
Stadtsparkasse Wuppertal. Sie 
sind fest in der Stadt verwurzelt 
und haben ihre Karriere bereits 
als Auszubildende bei der Stadt-
sparkasse Wuppertal begonnen. 

Stabilität mit neuen Impulsen 
Bei der zukünftigen Geschäfts-
ausrichtung stehen die bestmög-
liche � nanzielle Versorgung aller 
Menschen und Unternehmen 
sowie das Engagement für die 
Gemeinschaft weiterhin im Fo-
kus und prägen das Handeln der 
Sparkasse. Ein besonderes Au-
genmerk wird dabei den � e-
men „Energetische Sanierung 
von Wohnimmobilien“ sowie 
„Nachhaltige Transformation 
der Wirtschaft“ zukommen.  

Zudem können Kundinnen 
und Kunden auch weiterhin mit 
innovativen Banking-Lösungen 
rechnen, die ihnen den Umgang 
mit ihren Finanzen noch ein-
facher machen. Die Sparkasse 
baut z. B. ihre Video-Services 
an zahlreichen Standorten aus 
und ergänzt so die persönliche 
Präsenz vor Ort.   

Kontinuität verspricht die 
Sparkasse auch den zahlrei-
chen Vereinen und gemein-
nützigen Institutionen in allen 
Stadteilen. „Wir sind mit Spen-
den, Sponsoring und natürlich 
auch im Ehrenamt dabei, wenn 

sich Menschen für unsere Stadt 
einsetzen“, konkretisiert Axel 
Jütz das Engagement der Spar-
kasse für die Gemeinschaft. 

Mitarbeitende 
als Schlüssel zum Erfolg 
„Nur mit motivierten, gut aus-
gebildeten Mitarbeitenden, die 
gerne im Team zusammen-
arbeiten, lassen sich all unse-
re Ziele nachhaltig erreichen. 
Davon sind mein Kollege Patrick 
Hahne und ich überzeugt“, 
erklärt der neue Vorstands-
vorsitzende Axel Jütz die Er-
folgsformel der Stadtsparkasse 
Wuppertal. Die Sparkasse setzt 
daher stark auf die Ausbildung 
des eigenen Nachwuchses sowie 
das Wissen und Engagement er-
fahrener Fachkräfte. Alle Mit-
arbeitenden sind dabei gleicher-
maßen eingeladen, die Sparkasse 
aktiv mitzugestalten.

Aktuell bildet die Sparkas-
se 79 junge Menschen in drei 
Berufen aus. Neben „klassi-
schen“ Bankkau� euten spezi-
alisieren sich angehende Kauf-
leute für Dialog-Marketing und 

Digitalisierungs-Management 
auf besondere Anforderungen 
einer modernen und digital ge-
prägten Welt. Hinzu kommen 
in der Sparkasse bereits seit ei-
niger Zeit berufsbegleitend dual 
Studierende mit verschiedenen 
Fachschwerpunkten.  

Vom Sparkassen-Azubi 
zum Vorstandsvorsitzenden 
Den Grundstein für seine Kar-
riere legte Axel Jütz mit einer 
Ausbildung bei der Stadtspar-
kasse Wuppertal. Diese begann 
er 1986. Nach Abschluss war er 
in verschiedenen Positionen der 
Wuppertaler Sparkasse tätig. Pa-
rallel absolvierte er ein Studium 
der Wirtschaftswissenschaften an 
der Bergischen Universität Wup-
pertal. Nach Abschluss seines 
Studiums folgte 1993 ein drei-
jähriger Exkurs zu einer Steu-
erberatungs- und Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft. 1996 kehr-
te Axel Jütz zur Sparkasse zu-
rück – und blieb. Seit 2010 in 
Vorstandsfunktion, seit dem 
1. April 2024 nun als Vorsitzender 
der Stadtsparkasse Wuppertal.

Neues Vorstandsteam 
in der Stadtsparkasse Wuppertal 

Der Vorstandsvorsitzende Axel Jütz und Vorstandsmitglied Patrick Hahne.

 Anzeige

Janina Brügger
Im Schmalen Bruch 10
42369 Wuppertal

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

TEL. 02 02-94 600 88-0
Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen. 
»  Häusliche Versorgung

(Pflege/medizinische Versorgung)
»  Spezialisierte Wundversorgung

»  Pflegeberatung 
»  Hauswirtschaft

1.   Begrüßung
2. Gedenken der verstorbenen
       Mitglieder
3. Wahl eines Protokollführes/in
4. Feststellung der Beschluss-
        fähigkeit und Festsetzung 
        der Tagesordnung

5. Bericht zum Geschäftsjahr 2023
• Bericht des Vorstandes
• Kassenbericht
• Bericht des Kassenprüfers
6. Entlastung des Vorstands
7.   Neuwahl Vorstand
8.  Verschiedenes

Förderverein Ronsdorfer Altenhilfe e.V.
gegründet 1969

Einladung zur 
Mitgliederversammlung

am Dienstag, 7. Mai 2024, 17 Uhr
Diakoniezentrum, Schenkstraße 133, kleiner Feiersaal

Der Vorstand

Der Zweck des Vereins ist die ideelle und materielle Förderung 
der Hilfe für alte Menschen in Wuppertal-Ronsdorf. 

Hierzu gehört die Unterstützung der Hospizarbeit in Rondorf.

Zur Mitgliederversammlung sind auch interessierte Bürgerinnen und 
Bürger herzlich willkommen. Es besteht die Gelegenheit, dem Förder-
verein als Mitglied beizutreten. Wir freuen uns über jeden, der kommt.

Tagesordnung:

Das freie Lastenrad für Ronsdorf  
„Fienchen III“ ist nach einem um-
fangreichen Service wieder für al-
le Ronsdorfer Bürger verfügbar. 
Ausgestattet mit einem neuen Mo-
tor, kann es online unter www.
� enchen-wuppertal.de gebucht 
und ausgeliehen werden.

Dort gibt es weitere Details zur 
Buchung sowie Tipps zur Nut-
zung des Lastenrads. Lastenräder 
an anderen Standorten in Wup-
pertal können dort ebenso gebucht 
werden. Die Organisation über-
nimmt der Verein „Fahrradstadt“ 
vom Mirker Bahnhof. 

Als begeisterter Radfahrer hat 
Rainer von der Machbar den Ver-
leih in Ronsdorf übernommen. 
Das Lastenrad muss nun nach der 
Buchung in der Elias-Eller-Straße 

abgeholt werden.
Das Konzept des freien Las-

tenrads: Es kann gegen eine frei-
willige Spende einmal im Monat 

für drei Tage ausgeliehen werden. 
Nach einmaliger Registrierung im 
Buchungsportal kann man einen 
Termin reservieren und erhält an-
schließend eine Bestätigung mit 
allen weiteren Informationen. Den 
genauen Abholtermin bespricht 
man direkt mit dem Verleiher. 
Neue Nutzer, die das Lastenrad 
einmal ausprobieren möchten, 
erhalten eine kurze Einweisung. 

„Fienchen III“ ist auch zur Mit-
nahme von bis zu zwei Kindern 
geeignet. Das Lastenrad ist nicht 
nur ein praktisches Transport-
mittel, sondern auch ein Beitrag 
zu Umweltschutz und nachhal-
tiger Mobilität. Wer Fragen hat, 
kann über ronsdorf@� enchen-
wuppertal.de Kontakt mit Rai-
ner aufnehmen. 

Das Lastenrad steht allen Ronsdor-
fern zur Verfügung.  Foto: privat

Neuer Verleihort: Elias-Eller-Straße

Lastenrad „Fienchen III“ wieder in Ronsdorf 

Der Verein Freiraum Rons-
dorf e.V. freut sich über das 
stetige Anwachsen der Veran-
staltungsliste. „Die Teilneh-
mer von bereits vergangenen 
Veranstaltungen haben regel-
mäßige Tre� en festgelegt und 
es kommen laufend weitere 
Veranstalter hinzu und auch 
Termine zu diversen Koope-
rationen sind angesetzt“, teilt 
der Verein mit.

Die nächsten Termine in 
den Räumlichkeiten In der 
Krim 12 sind: 27. April 15 
bis 17 Uhr Strick-Café; 30. 
April, 16 bis 18 Uhr Nähtre�  
(neu); 4. Mai, ab 12 Uhr Ta-
bletop; 6. Mai, 17.30 bis 19 
Uhr Chor; 11. Mai, 15 bis 17 
Uhr Strick-Café; 14. Mai, ab 
18.30 Uhr Musizieren (neu); 
18. Mai, 10 bis 14 Uhr Klei-
dertausch. 
 Weitere Informationen und 
Anmeldungsmöglichkeiten 
unter freiraum-ronsdorf.de/
veranstaltungen.

Eine Anmeldung ist nicht 
zwingend erforderlich, hilft  
dem Verein aber bei der Pla-
nung. Es gibt keine Verbind-
lichkeit und alle Veranstal-
tungen sind kostenfrei. 

Wer den Verein gerne för-
dern möchte, kann eine Mit-
gliedschaft abschließen oder 
den neuen Link von Better-
place teilen (www.betterplace.
org/de/projects/136115 ) und 
spenden. 

Seit der Erö� nung hat der 
Verein an Reichweite und re-
gionalen Kontakten gewon-
nen, die wiederum zu Syner-
gien führen werden. 

Freiraum 
Ronsdorf e.V.:
Weitere Termine 
sind geplant

WIR SUCHEN
Zur Verstärkung unseres Teams: 

Werkzeugmechaniker (m/w/d)

Sachbearbeiter Qualität (m/w/d)

Azubi gesucht! Wir bilden aus:

Azubi zum 
Werkzeugmechaniker (m/w/d)

Bewerbungen an: 
sabrina.mihajlovic@schmittenberg.de
Schmittenberg GmbH & Co. KG
Cronenfelder Str. 15-21
42349 Wuppertal


